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Generalversammlung detz Sundes der
Handwerker .

H . Berlin , 20 Febr Unter zahlreicher Beteiligung von Dele¬

gierte,, und sonstigen Mitgliedern trat der Bund der Handwerker , eine
' über ganz Deutschland verbreitete Organisation zur Wahrung der
1Berufs - und Standesfragen des deutschen Handwerks , im Saale des

„alten Askanier" zu seiner S. Generalversammlung zusammen . — Den
Verhandlungen wohnten auch der Reichslagsabgeordnete Werner und
der LandtagsabgeordneteHammer bei .

Nach Eröffnung und Begrüßung der Erschienenen durch den
Bnndesnarsihenden Schneidermeister Boigt (Friedenaus referierte
ReichstugsabgeordneterWerner in seiner Eigenschaft als stellvertretend
der Prooinzialvorsitzender für Brandenburg über dir Aussichten für
das deutsche Handwert unter der neuen Aera.

Der Vortragende ist der Ansicht , daß der neue Staatssekretär des
Innern . Delbrück, nach den Ausführungen zu urteilen, die er am letzten
Donnerstag im Reichstage gemacht hat, bestrebt sein wird , dem not-
leidenden Handwerkerstande nach Möglichkeit eutgegenzukommen . Vor
allein müsse es Aufgabe der Gesetzgebung sein , zunächst einmal die

iSchade » des Submissionswesens zu beseitigen Ferner müsse das
Wanderausverkoufswefen einheitlich geregelt werden, über welche
Materie in den einzelnen Staaten noch ganz verschiedene Bestim¬
mungen beständen . Es müsse durch Reichsgesetz erreicht werden, daß
Wanderausverkäufe von der Bedürfnissrage abhängig werden, weil
sie den seßhaften Handwerkerstand schädigen . Wenn das Handwerk

[ einig sei . und das scheine ja setzt der Fall zu sein , und erfüllbare For-
k derungen ausstelle , dann fei zu erwarten, daß sich die Bolksvertre-
[ckungen des notleidenden Handwerks auch annehnren werden. Auf

diesem Wege werde man dem Handwerk den goldenen Boden zurück¬
erobern Den kleinen Befähigungsnachweis könne man als Abschlags¬
zahlung ansehen . Sollte das Handwerk ober, wirklich gefunden, dann

t,müsse Man den großen Befähigungsnachweis verlangen, der von allen
-Handwerksmeistern als unerläßlich bezeichnet werde , (Lebhafter
^ Beifall ) .

Der nächste Punkt der Tagesordnung betraf das neue „Reichsge¬
setz über Sicherung der Bauforderungen". Der erste Referent hierzu ,
Rechtsanwalt Müller (Schkeuditz) , der Syndikus desBundes , skizzierte
das Gesetz und kam zu dem Schluß , daß die Bestimmungen des ersten
Abschnittes dos Entwurfes nur einen höchst problematischen Schutz
der Bauforderungen gewährten Er laste Bestrafungen eintreten,
erst wenn da« Hebet schon geschehen fei Rur der zweite Abschnitt
kann durch seine Bestimmungen über die Hinterlegung einer Kaution
und die Eintragung des Bauvermerks eine gewiste Sicherung geben
Darum müßten die Handwerker vor allem an diesen Bestimmungen
festbalten .

Der Korreferent Klempner-Obermeister Grecke (Halle a , S .)
betont ebenfalls die Notwendigkeit, am 2 . Abschnitt festzuhalten.
Mir dem Abschnitt allein ist dem Handwerk angesichts der Elemente,
die sich im Baugewerbe breit gemacht haben,, nicht gedient. Die vor¬
gesehenen Strafen werden nicht abschreckend wirken .

Die Versammlung nahm zu dem Thema folgende Resolution an:

..Die heute zu Berlin tagende , aus allen Teilen Deutschlands be¬
suchte Generalversammlung des Bundes der Handwerker steht etn-
bcllig ans dem Standpunkte, daß auch der zweite Abschnitt des Ge¬
setze» zur Sicherung der Bauforderungen Gesetzeskraft erlangen mutz,
wenn ein wirksamer - Schutz der Bausorderungen wirklich erreicht wer¬
den soll. Die Generalversammlung ist der einmütigen lleberzenguirg,
das; dieser Schutz durch die Bestimmungen deS 1 Abschnittes des Ge¬
setzes überbaust nicht, im besten Falle nur ganz unvollkommen er¬
reich ! wird , und nur der 2 . Abschnitt geeignet ist , de » « weck, den der

Gesetztitel verspricht, zu erfüllen. Die bundesstaatlichen Regierungen
werden daher dringend ersucht, im Interesse des redlichen Handels
und Gewerbes, und besonders auch des Handwerker - und des Arbeiter¬
standes , für baldige und allgemeine Einführung auch des zweiten
Abschnittes des Gesetzes in den einzelnen Bundesstaaten Sorae
tragen zu wollen."

Zum folgenden Punkt der Tagesordnung: „Diskontierung von
Buchforderungen der Bundesmitglieder" referierte zunächst der Lan¬
desvorsitzende für Thüringen. Schlossermeister Dietz ( SBetlar ) . Der
Referent schilderte das Borgsystem , unter dem die Handwerker
namentlich aus dem platten Lande zu leiden hätten. Hier müsse der
kleine Handwerker oft ein Jahr lang aus Bezahlung warten . Auf
der anderen Seite falle es z . B . dem Landwirt garnicht ein. seine
Produkte aus Kredit herzugeben . Die neuen Sachen werden tu
Warenhäusern und Bazaren gekauft und bar bezahlt, die Repara¬
turen kann ja der Handwerker ausführen und dafür Ziel geben . Bis¬
her hat leider nur eine Großbank, die Deutsche Bank, den Entschluß
gefaßt, die Buchforderungen der Handwerker zu diskontieren. Aber
auch nur mit der Einschränkung , daß sowohl der Inhaber der Buch¬
sorderungen wie auch der Schuldner in Berlin wohne . Cs sei im In¬
teresse des Handwerks notwendig , daß diese Frage energisch betrieben
werde .

Der Korreferent Bankdirektor Kindler (Berlins ging mehr auf
die banktechnische Sette der Frage ein und warnte davor , daß der
Bund als solcher sich an der Lösung des Problems beteilige.

Die folgenden Beratungen betrafen die Fortbildungsschulfragc.
Hierüber sprachen Klempnermeister Peiel (Berlins als Fachlehrer der
zineiten Handwerkerschule in Berlin ulö der Landesvorsitzenüc für
Mecklenburg Hofmalermeister Schultz (Neubrandenburgs. — Die De¬
batte hierüber bewegte sich in den bekannten Bahnen.

An letzter Stelle sprachen das Provinzialvorstandsmitglied für
Heffen -Nasian , Kupserschmiedmeister Sckißler (Hersfelds und der stell¬
vertretende Provinzialvorsttzende für Pommern Maler -Obermeister
Hendrich (Stargardl über die Alters- und Jnvoliditäts -Berficherung
für das selbständige Handwerk .

Nach Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten wurde dann die
5 . Generalversaminlung vom Vorsitzenden geschlossen,

Chronik .
es Karlsruhe. 20. Febr Bei der von den Kreiskonferenzen vor¬

genommenen Borftandswahl des Katholischen Lehrervereins Badens
wurde Hauptlehrer Berberich -Karlsruhe zum Borsitzende «, Haupt¬
lehrer Strobel -Karlsruhe zum Schriftführer. Hauptlehrer Stoffel -
Karlsruhe zum Kassierer und die Hauptlehrer Schaab-Hofstetten und
Deutsch- Lahr za Beiräten gewählt.

Kleinsteinbach (A . Durlachs . 19. Febr. Zn hiesiger Gemeinde
wird für das Fahr 1910 eine Umlage von 11 Pfg . zur Erhebung
kommen .

Schwetzingen , 21 . Febr. Die Zahl der Nnterstützungsgesuche
arbeitsloser Tabakarbeiter hat in unserem Bezirke die Ziffer 4000
erreicht.

Feh . Schwetzingen . 21 . Febr . Heute morgen wurde die
26 Jahre alte Gutsbesitzerin Elise Treiber , die auf dem Erenz -
hof bei Schwetzingen ans dem Gut ihrer verstorbenen Eltern
wohnt , mit einer Schußwunde tot im Bett aufgefunden . Die
junge Dame , eine Millionärin , hatte den größten Teil ihres
umfangreichen Geländes verpachtet und bewohnte das Gut in
Gesellschaft einer Haushälterin und einer kleinen Dienerschaft .
Das Motiv der Tat ist vollständig unbekannt .

( : 1 Wertheim, 21 . Febr. Letzter Tage wurde in Saarbrücken
der Reisende Roeth verhaftet wegen Unterschlagungen, die er sich als
Kassierer der hiesigen herdsabrik zuschulden kommen ließ. Es handelt
sich um 4—5000 Akark .

— Pforzheim, 21 . Febr. Ueber einen eigentümlichen Mondhof
schreibt man von hier dem „Pf . Anz.

" ' Ob sich wohl der Mond zu
Ehren des immer näher kommenden Hälleyschen Kometen festlich
schmückt

" Beinahe scheint es so . Gestern abend konnte man beobachten ,
wie er inmitten eines farbigen Lichtmeeres erglänzte. Auf ungefähr
drei Mondbrelten umgab ihn ein hellgelber Lichtdunst , den ein dunk¬
lerer, schmaler Ring abgrenzte und dem wieder auf eine halbe Mond -

breite ein heller Ring folgte . Der zweite war vielleicht ei,t Drittel
schwächer als die den Mond umgebende helle Lichtmasse, und daran
schloß sich in großartig weitem Kreise der gewöhnliche Hof, den man
öfters beobachten kann

A Offenburg , 21 . Febr. Der städt. Voranschlag für 1910 sicht in
Ausgaben 1 047 130 Ji , in Einnahmen 667 130 M vor , sodaß 3b0 000
.Ä ungedeckt bleiben . Eine Erhöhung der Umlage ist nicht erforderlich .

— Freiburg, 21 . Febr. Am Freitag verschied nach schwerem Leiden
im 59. Lebensjahre Oberst a . D . Gustav Freiherr 0. Stengel . Mit ihm
sank einer der alten ehemals badischen Offiziere ins Grab. Bei der
Beisetzung schritt mit den Anverwandten der Vertreter des Groß¬
herzogs, Flügeladjutant Major v . Braun, hinter dem Sarge , den u . a .
ein mächtiger Kranz des Eroßherzogs mtt gelb- rot -gelber Schleife
schmückte . Weitere Kränze hatten gewidmet die Offizierskorps des
Jnf .-Regts . Rr . 113, des Jnf .-Regts . Graf Barfuß und der Jnf .-
Regimenter Rr . 132 und 135 . Das Offizierskorps des 113 . Regiments
nahm mit Oberst Weese an der Spitze vollzählig an der Trauerfeier
teil , ebenso Deputationen bei anderen drei Regimenter.

ÜJ Freiburg, 21 . Febr . Die Wagenmeister des Amtsbezirks Frei -
burg haben eine Zwangsinnung gegründet .

= Radolfzell, 21 . Febr. Auf di« Protefteingnbe des hiesigen
Gemeinderates ist beim hiesigen Bürgermeisteramt von hoher Stelle
in Karlsruhe eine Entschließung eingelaufen, wonach die Regierung
nicht daran denkt, das Amtsgericht Radolfzell nach Singen zu ver¬
lege« .

V Frieding«« (A . Radolfzell) , 21 . Febr . Nach dem Voranschlag
der hiesigen Gemeinde find die Umlagen für 1910 auf 40 Pfg . gegen
41 Pfg . im Vorjahr festgesetzt . Im Voranschlag ist auch ein Posten
zum Schülerausflug bestimmt .

Landesvevsammlung der Natisnalsozialeu .
— Mannheim , 21 . Febr. Die nationalsoziale Landespartei für

Baden und die Rheinpfalz hielt am gestttgen Sonntag ihre diesjäh¬
rige (letzte) Landesoersammlungin dem Restaurant „zwölf Apostel"
ab . Gegen %4 Uhr eröffnet« der Vorsitzende, Herr Pfarrer Lehmann
die Versammlung mit dem Hinweis darauf , daß infolge der links¬
liberalen Einigung diese Versammlungdie letzte der nationalsozialen
Partei sei . Er betonte, daß die Partei bereits zu Beginn der Wahl¬
kampagne den Antrag auf Einigung gestellt habe , doch sei damals mir
Rücksicht auf die Einigung im Reich von einer Fusion noch abgesehen
worden. In Baden wolle man sich unter allen Umständen „Badische
Vollspartet " nennen . Ueber das Verhältnis von Kirche «nd Staat
sei eine lebhafte Debatte entstanden . Wichtiger sei die Behandiuilg
der Frauenfrag«. Der Biererausschuß habe darin nun wohl eine Er¬
weiterung in das Programm hineingenommen . doch seien bei diesem
Amendement nur polittsche bedeutungslose Momente in Betracht ge¬
zogen worden. Am 10. April soll in 'Karlsruhe die erste Versammlung
der neugeeinigten Pattei stattfinden .

In der Debatte ttaten die Herren Dr. Mayer-Frankental , Dr .
Knittel -Karlsruhe lebhaft für den Namen „Volkspartei" ein . Herr
Dr . Knittel sagte u . a . , die Frauenfrage scheine ihm ein Prüfstein
fortschrittlichen Empfindens der neuen Partei zu sein . Vor allem
müsse ganz energisch auf die Bewilligung des Gemeindewahlrechts an
die Frauen eingetreten werden . Herr Dr. Knittel empfahl hierauf
folgende Resolution zur Annahme: „Die Landesversammlung der
Nationalsozialen Badens und der Rheinpfalz beauftragt ihre Delo¬
gierten , auf der Berliner Tagung für die Einigung der linksliberalea
Parteien einzutreten. Dabei wird der dringende Wunsch ausgespro¬
chen, daß die durchaus ungenügende Betonung der Frauenrechte im
vorliegenden Programmentwurf ersetzt wird durch «ine Fassung, di«
einer wirklich modernen Staatsauffassung und einer wirklich fort¬
schrittlichen Politik entspricht. Di« Zeit ist reif für die Forderung
oon prinzipieller Gleichstellung von Mann und Frau im öffentlichen
Leben. Unsere Delegierten werden beauftragt, mit aller Energie
hierfür «inzutteten. Durch die Nichtbeachtung dieser Forderung be-
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Lin Teeabend
im Dienste der Wohltätigkeit .

— Karlsruhe, 21 . Febr. Die Abteilungen II und VI des Badi¬

schen Frauenvereins hatten auf gestern abend in die Eesellschaftsräume
des Museums zu einem „Teeabend nach Münchener Art" eingeladen,
dessen Erträgnis zugunsten der Krippen und Milchküchen bestimmt
war . Das Protektorat über diese Veranstaltung hotte die Sroßherzogin
übernommen , die auch zugleich mit der Prinzessin Max mehrere
Stunden persönlich hierbei anwesend war . den künstlerischen Dar¬

bietungen anwohnte und sich deren Mitwirkende, wie fr* an den auf¬
gestellten Büfetts beschäfttgten Damen vorstellen ließ . Das Arrange¬
ment eines solchen Teeabends mit künstlerischer Beigabe wird für die

Zukunft wohl noch einige Veränderungen zu erfahren haben, soll er
sich hier wie in München zu besonderen Zwecken einbürgern. Denn der

Umstand , daß im großen Saal während der musikalischen und deklama¬
torischen Vorträge eifrig Getränke und Zubrote aller Art feilgeboten
wurde brachte ein Unruhe mit sich

* die der Wirkung und Wertschätzung
der einzelnen Nummern des etwas sehr umfangreichenProgramms nicht
gerade förderlich war . Dennoch wird der Verlauf des Abends für Viele
ein angenehmer gewesen sein und sein Erlös , dank den Damen an den
verschiedenen reich besetzten Büfetts hoffentlich auch für den guten Zweck
eine beträchtliche Summe eingebracht haben . Es war jedenfalls eine
Freude , zu beobachten , wie sich die Leiterinnen der Büfetts in den
Sälen und auf der Galerie — von wo man einen hübschen Blick über
das Treiben im Saale hatte — samt der großen Schar der jungen Da¬
me » . die ihnen zur Bedienung zur Verfügung stand , im Dienst der edlen
Sache abmühtcn .

Die Veranstaltung selbst war gut besucht. Der große Museumsaal
machte in dem bunten , und werttollen Teppichschmuck aus
den , reichhaltigen Lager der Firma Dreyfuß u . Siegel ,
vo » Herrn Dekorateur Stiel geschmackvoll arrangiert , einen festlichen
Eindruck, den das Getriebe frohgemuter Menschen nur noch erhöhte.
Die sogen . ..Gesellschaft" war zahlreich vettreten , darunter Hok - und
Staat «Würdenträger . Soweit die Unruhe es zuließ, folgte man mit
Interesse den Darbietungen auf dem Podium , wo nach dem Promenade¬
konzert der Kapelle des 1 . Badischen Leibgrenadierregiments — die sich

später als italienische und spanische Mustk auszeichnete— zunächst Herr
Heinrich Stein , Direktor des Spohr-Konfervatoriums- Kasiel, als Violi¬
nist vorzügliches bot und auch als Komponist eines Wiegenliedes be¬
achtenswerthervottrat. Zn den folgenden Ltedvotträgen. die vor allem
Brahms . N . Strauß und Hugo Wolf bevorzugten, zeigte Frau Dr.
Dinah Zglseder -Donaueschingen eine ansprechende Stimme und guten
Vortrag , Frl . Irene Rother-Berlin , erfreute mit klangvollem Mezzo¬
sopran , dessen Tragfähigkeit eine nicht geringe war und der dabei eine
gute Schulung «ttennen ließ In Frl . Elam Werdermann-Hamburg
kam eine gute Altstimme zur Eelttng , die sich in ihren Gesängen in
anerkennenswerter Weife künstlerisch bewährte, während das männliche
Element in den Liedvorttägen des Herrn Konzertsängers August
Rummel-Schott sich ktuftvoll und wirksam durchsetzte. Die Begleitung
am Klavier wurde zu allen Nummern von Herrn Kapellmeister Georg
Hosmann , hier , sehr fein und ausdrucksvoll ausgeführt . Frau Haupt¬
mann Eoondoo Buhl Witwe und ihre Tochter Frl Elvira Buhl fessel¬
ten durch ihre melodiöse Kunst auf der Harfe im Solo und Duo , ein
nicht alltäglicher Genuß . Die Laute ließ dann mit alter . Künstler¬
schaft Herr Hofschauspieler Krones zu den französischen Liedern er¬
klingen , in denen sich seine graziöse Borttagskunft wieder hervortat.
Für die Deklamation waren zwei Damen unseres Hostheaters ge¬
wonnen. Frl . Mari« Genter bot nach schelmischen hochdeutschen Ge¬
dichten als besonders dankbar ausgenommen solche in Karlsruher
Mundatt , in deren drasttscher Wiedergabe sie wohl nicht zu übertreffen
ist. Frl . Hellmuth -Bräm rezitiette zunächst Wildenbruchs ,Lbis und
Nachtigall" mit viel Anmut und künstlerischer Feinheit , um dann in
gefälligen Scherzgedichten der ftohmättgen Sttmmung des Abends
wirkungsvoll Rechnung zu tragen . Alle diese Vorträge waren vom
Beifall derZuhörer ausgezeichnet . FürdievomKLnstlerinnenball hierher
übertragene Tanzpantomim« ^ ünftlerlebknchen"

, inszeniert von Mit¬
gliedern und begleitet von der Hauskapeüe des Malettnnenveretns ,
fand sich gleichfalls viel Sttmmung vor . Die Tänze der lebendig
werdenden Lebkuchen , des Bauern- und Rokokopoares, des Nikolaus '

und des Amors gefielen so sehr, daß fie im Verlauf des Abends wieder¬
holt werden mußten . Als st« dann schließlich in den Saal hinein¬
tanzten, war Amor dott erst recht an seinem Platze ; Nikolaus aber
hatte fein« Prügelruie vorher in der Garderobe abgegeben. An den
zahlreichen kleinen Tischen, die nun auch i» große« Saal plötzlich aul -

tauchten , wie an den Tafeln der Nebensäle saß noch lange eine große
Gesellschaft im ftohen Genießen der festlichen Stunden verentt .

Rhythmische Gymnastik.
□ Karlsruhe, 21. Febr. Das Eroßh Konserontonnm hatte an»

Sonntag nachmittag zu einer Vorführung der verschiedenen Klassen
für Rhythmische Gymnastik eingeladen Aeußerst zahlreiche Zuschauer
hatten dieser Einladung Folge geleistet und folgten mit gespanntem
Znteresse den Vorführungen . Frau Hoftat Ordenftein legte in einigen
einleitenden Worten den Zweck dieser Gymnastik , als die Uebcrtragung
der Musik in Körperbewegung dar.

Es war ein hübsches Bild , als die Ausführenden in der kleidsamen
Sportgewandung erschienen, vom kleinsten Schulmädelchen bis zur
jungen Dame ; auch ein Zunge befand sich unter der Schar. Die Dar¬
bietungen zeugten von großem Fleiß und Genauigkeit, was um so
mehr zu bewundern ist, als einige Klassen bei wöchentlich nur einer
Stunde erst seit wenigen Monaten Unterricht genießen . Wir müßten!
das ganze Programm abschreiben, wollten wir auf die Taktstcherheit ,
auf die Schönheit der Bewegungen näher entgehen; es genügt eiii
Hervorheben der besonders schwierigen Ausführungen, wie z . B .
„Gleichzeitige Ausführung mehrerer verschiedenartiger Rhythmen ",
.Zeitliche Verdopplung rhychmischer Motive" usw . , sowie die sehr
schwierige gymnasttsche Uebung , ausgesiihrt von vier jungen Damen ,
wobei am Schlüsse ein Zusammentreffen an dem gegebenen Punkt ver¬
langt und in mustergültiger Weift erreicht wurde . Sehr hübsch war
der Eanon „Bruder Jakob , schläfst du noch "

, ebenso die Spiele „nd
Reigen in der zweiten Abteilung, wobei es schwer wäre, unter dem
vielen Schönen das Schönste heranszofinden . Ein Teil des Pro »
gramms wurde mit entblößten Beinen und Füßen ausgeführt , es war
reizvoll hierbei das Spiel der Muskeln zu beobachten . Frau Hofrat
Ordenstria, der das Verdienst gebührt , dieft Art Gymnastik hier eiu -
geführt zu haben , hat alle Erwattungen voll erfüllt; aus der Schar der
Zuschauer find diesem neuenZweig am altenBaum gewiß viele Freunde
erwachsen , was auch der starke Beffall bewies. Auch an sichtbare »
Zeichen der Anrttenmnrg — an Blumen — fthtte es nicht . A» ;
Klayier macht« sich Herr Ludwig Kühn verdient.



Seite L
fiirchtet die Landesverftmmdmg die größte Schädigung der idealen
und materiellen Interessen der neuen Partei .

Die Resolution wurde unter Vorbehalt einiger redaktioneller
Aeirderungen einstimmig angenommen . — Hierauf erstattete Frau
Jaffe von Richthofen den Kassenbericht, der in Anbetracht der sehr
kostspieligen Wahlkampagne ein zufriedenstellender ist. Zu dem 3.
Punkt der Tagesordnung , die Fusion im Reich« , plädierte Herr Bar -
ber -Mannheim . daß der Parteitag nicht alle »wer Jahre , sondern je¬
des Jahr ftattfinden möge.

Rach Erledigung einiger Keiner interner Vereinsangelegenheiten
schloß Harr Pfarrer Lehmann die Versammlung , indem er aus¬
führte : Wir stehen an einem Abschluß und das ist etwas schweres ,das uns allen ans Herz greift . Aber wenn wir am Abschluß stehen,
so stehen wir auch am Beginn von etwas neuem . Wir muffen mit dem
uationalsozialen Erbe , das wir uns im Lauf« der Zeit errungen
haben , hineingehen in die neue Partei . Auf Wiedersehen in der neuen
Partei zu frischer , fröhlicher Arbeit , zum Wähle unseres gesamten
liberalen deutschen Vaterlandes und für den Fortschritt eines frei-
hriElichen deutschen Geistes.

Schneeschuh-Wettlauf auf der Hundseck.
T . Bon der Hundseck (A . Bühl ) , 21 . Febr . Der Schneefchuh -Wett -

lavf der Ortsgruppen Karlsruhe - Badener Höhe und Mannheim-
Ludwigshafen zugleich Austrag der Meisterschaft im Ski - Klub
Schwarzwald für 1910 hat am 19. und 29 . Februar bei noch guten
Schneeverhältniffen und guter Witterung bei Kurhaus Hundseck statt -
gefunden . Viele Hunderte mit und ohne „Brettln " hatten sich beim
Kurhaus Hundseck eingefunden , um dem Sport zu huldigen oder als
Zuschauer sich an den Leistungen der Sportsleute zu erfreuen . Die
Meisterschaft im Ski -Klub Schwarzwald errang Paul Komp von Bühl
mit dem Meisterschaftstitel und dem silbernen Ski . Beim großen
Dauerlauf von 13 Kilometer errangen Bernhard Kern von Seebach,
Paul Komp von Bühl und Ernst Klumpp oop Ruhstein Preise . Beim
kleinen Dauerlauf : K. Maushart jr . vom Kurhaus Hundseck und
Stritt von Baden . Beim Bolkswettlauf erhielten zwei Ein¬
heimische Preise . Beim Damenlauf errangen Frl . Leipheimer , Frl
Stolze und Frl . Kallhoff Ehrenpreise . Im Zugendwettlaus wurden
zahlreiche Preise verteilt . Im Sprunglauf erhielten die Senioren
Paul Komp von Bühl und R . Krünzweig von Karlsruhe , sowie die
Junioren R . Schanze von Mannheim , Offe-Kehl und Maushart -
Hundseck , Ehrenpreise . Es wurden 19 Meter und 17% Meter Sprung¬
weite erreicht. Den schönsten Sprung machte R . Schanze von Mann¬
heim . Ganz vorzüglich sprang außer Konkurrenz der Norweger Alten -
osen . — Beim Festmahl ins Kurhaus Hundseck begrüßte Herr Rechts¬
anwalt Freund von Mannheim , Vorstand der Ortsgruppe Mannheim -
Ludwigshasen die so zahlreich erschienenen Teilnehmer . Herr Stadt¬
rat Dleeß, Vorstand der Otrsgruppe Karlsruhe —Badener Höhe ver¬
kündete hierauf die Preisverteilung . Prof . Kohlhepp , Vorstand des
Skiklub Schwarzwald , sprach über die Beteiligung an dem Skirennen
und wünscht , daß die Jungmannschast sich besonders mehr auf die
Dauerrennen verlege , da diesen die Hauptbedeutung des Skilaufs zu¬
komme . Es mögen wohl mehr als 1000 Personen bei den Rennen ver¬
sammelt gewesen sein . . Das Kurhaus Hundseck war überfüllt und
sollen ca . 500 Personen daselbst gespeist haben . Auch ein Auto , wagte
sich herauf , der Inhaber Herr Schömperlen -Karlsruhe mutzte dasselbe
aber kurz vor dem Hotel von einem Pferd ziehen lassen, da die Räder
im Schnee gleiteten , aber nicht vorwärts kamen. Das Fest war schön
und ist ohne jeden Unfall verlaufen . Auf der Wiese beim Hotel
vergnügten sich die Skiläufer bis zur letzten Minute des Aufbruchs
in die Heimat .

Das Familiendrama in Pforzheim .
Z Pforzheim , 21 . Febr . lleber die Familientragödie wird in Er¬

gänzung unserer heutigen Meldung noch berichtet : Wie ein Lauffeuer
verbreitete sich gestern früh die furchtbare Nachricht durch die Stadt
von dem dreifachen Selbstmord der Familie des 14 Jahre alten Ket¬
tenfabrikanten Schwemmte. Noch im Lauf des Samstag Nachmittags
und Abends wurde alles vorbereitet . Es wurden verschiedene Ab¬
schiedsbriefe geschrieben und über die Hinterlaffenschaft besondere Ver¬
fügungen getroffen . Abends gegen 10 Uhr wurde das Dienstmädchen
weggeschickt, worauf dann Mann und Fra « die letzten Schritt « taten .
Als das Mädchen morgens feinen Dienst beginnen wollte , fand es
einen Zettel vor , in welchem es ersucht wurde , einen Brief an den
Vater der Frau zur Post zu geben und zwei Besorgungen bei dem
Vater des Mannes zu machen. Als das Mädchen zurückkam , war noch
niemand von der Familie zu sehen weshalb sich das Mädchen ins
Schlafzimsner begab . Dort fand es Mann und Frau und zwischen
ihnen liegend die Tochter tot im Bett . Die sofortige Nachforschung
ergab , daß alle drei wahrscheinlich mit Cyankali vergiftet waren . Die
furchtbare Tat ist, laut „Schw. M "

, umso unbegreiflicher , als hier
am Platz noch Vater und Bruder des Mannes wohnen , welche jeden¬
falls alles daran gesetzt hätten , ihrem Sohne bezw. Bruder aus seinen
mißlichen Verhältnissen zu helfen . Ganz besonders zu bedauern ist die
älteste 17jährige Tochter, die fern von der Heimat in Kassel in einer
Lehranstalt weilt , wo sie zur Kindergärtnerin herangebildet werden
soll . Welcher furchtbare Kampf mag bei der sonst so lebensfrohen
Familie , die den besten Kreisen angehörte , vorausgegangen sein , bis
sie zu dem unseligen Entschluß gekommen ist . Den überlebenden An¬
gehörigen wendet sich die allgemeine Teilnahme zu .

Theater , Runft und Wissenschaft .
— Karlsruhe, 21 . Febr , Im Großh . Hostheater ging gestern

d 'Alberts „Tiefland" vor einem beifallfreudigen Haufe in Szene . Herr
Tänzler, der nach zwei Monaten zum ersten Male wieder austrat , er¬
schütterte als Pedro das Publikum wieder durch sein charakteristisches
Spiel und riß zugleich durch sein prächtiges Organ zu stürmischem
Applaus hin . Mit den übrigen Mitwirkenden , die in gleicher, vor¬
trefflicher Weise wie früher ihre Partie durchführten , wurde mit be¬
sonderem Beifall ein East begrüßt , Frau Lauer -Kotü « vom Straß¬
burger Stadttheater , die als Martha in Spiel und Gesang vorzüglich
war und tiefen Eindruck hervorrief .

sie! Kopenhagen , 21 . Febr . (Tel .) Der hiesigen Universität
ist gestern ein Brief von Dr . Cook aus Minnesota zugegangen.
Der Brief ist in Maschinenschrift geschrieben . Soweit bis jetzt
bekannt ist , verteidigt sich Cook darin und erklärt , daß er, so¬
bald er genesen sei, alle seine Behauptungen beweise« werde.

Vermischtes.
— Bremen . 21 . Febr . (Tel .) Am Samstag wurde auf der

«Steren Weser bei Blumenthal ein Fährboot von dem Ham¬
burger Schleppdampfer „Argentinien " Lberrannt . 3 Personen
wurden gerettet , 5 weitere Personen und der Führer des Bootes
ertranken .

— Ncumü,fiter , 21 . Febr . (Tel . ) Heute morgen stellte sich der
Musketier Pachmann vom 163 . Infanterie -Regiment wegen Ermord -
rntfl eines junge» Mädchens. Die Untersuchung ergab , daß er das
Dienstmädchen Rink durch einen Stich ins Herz und durch Oeffnungder Pulsadern lebensgefährlich verletzt hat . Ursprünglich wollten
beide aus dem Leben scheiden .

hd Paris , 21 . Febr . (Tel .) Der 40jährige Pariser Apo¬
theker Caillard wurde vorgestern von Apachen , die seine Ge¬
wohnheiten zu kennen schienen , auf dem Nachhausewege über¬
fallen und erdrosselt. Der Leichnam wurde am Feftungsgraben
gefunden.

hd Cherbourg , 21 . Febr . (Tel .) Wie dem „New-York
Herald " von hier gemeldet wird , herrscht im Kanal starker
Sturm , der die ganze Nacht andauerte und bereits großen
Schaden angerichtet hat . Der Dampfer „Atlantigue ", der
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gestern hier eintreffen mußte , ist nicht angekommeu. Ein
britischer Dampfer ist mit einem Dampfer der Compagnie Mes-
saggeor maritim znsammengestotzen und hat schwere Beschädi¬
gungen erlitten . Infolge des Sturmes ist der Telegraphen -
und Telephonverkehr mit England vollständig unterbrochen
und mit Amerika sehr erschwert . Auch an der Küste von
FinistLre und an der ganzen bretonischen Küste herrscht Sturm .
Zahlreiche Schiffe haben wegen des schlechten Wetters im Hafen
von Roscandel Schutz gesucht. Am Eingänge des Hafens von
Concarneau wurde eine verankerte Rettungsboje fortgeristen.
Auch in Cherbourg hat der Sturm große Verheerungen angs -
richtet. Das Unterseeboot „Mesfidor" ist schwer beschädigt im
dortigen Hafen eingetroffen . Die Echiffahtt ist vollkommen
unmöglich. Die telegraphischen Verbindungen nach Cherbourg
sind ebenfalls unterbrochen . Das Meer ist bei Lorient in leb¬
hafter Bewegung .

— Philadelphia . 21. Febr . (Tel .) Infolge des Ans-
standes der Ettaßenbahnangestellten kam es zu Ruhestörungen ,
Die Ausständigen brachten viele Straßenbahnwagen zur Ent¬
gleisung und verbrannten sie. Die Beamten der Straßenbahn -
gesellschast wurden mehrfach von den Ausständigen angegriffen .
Etwa 100 Personen wurden verhaftet . Im ganzen wurden 295
Wagen zerstört. Der Bürgermeister hat eine Verordnung gegen
die Veranstalter der Unruhen erlasse«. 3000 Polizeibeamte
sind speziell für die Aufrechterhaltung der Ordnung eingestellt
worden.

Bon der Luftschiffahrt
G Mannheim , 21 . Febr . Hier ist die Bildung eines Aeroklubsim Gange .
■= Rystedt (dän . Insel Laaland ) , 21 . Febr . (Tel . ) Der

deutsche Ballon „Bitterfeld " ist gestern abend 8 Uhr bei Tok
kerug glatt gelandet . Er war gestern morgen bei Bitterfeldmit 4 Jnsaffen aufgestiegen, hatte nachmittag in Mecklenburg
einen Passagier abgesetzt und war dann nach Norden weiter
geflogen,

Letzte Telegramme
der „Wadifkden Presse*' .

— Berlin . 20 . Febr. Zu dem Festabend der Landwehroffiziere am
Freitag , dem der Kaiser wegen heftiger katarrhalischer Affektion fern-
bleibeu mußte , hat der Monarch ein in sehr herzlichen Motten ge¬
haltenes , an die Adreffe des Landwehrinspekteurs General der Inf .
v . Hoepfner gerichtetes Telegramm gesandt , in dem es heißt : „Ich bin
geradezu verzweifelt , daß ich den Abend , auf den ich mich wochenlang
gefreut, nicht bei Ihnen zubringen kann . Grüßen Sie meine lieben
Triarier ." In Vertretung des Kaisers war der Kronprinz erschienen .

•= > Berlin , 21 . Febr . Zum Nachfolger des Grafen Tatten -
bach als Botschafter in Madrid ist der Gesandte in Liffabon
Prinz Max von Ratibor und Corvey ausersehen .

hd Berlin , 21 . Febr . Wie wir zuverlässig erfahren , wird
die „National -Zeitung " mit dem 31. März ihr Erscheine« ein-
stellcn.

— Berlin , 21 . Febr . Das Abgeordnetenhaus verwies den kon¬
servativen Antrag auf Verschärfung der Geschäftsordnung an die
Geschäftsordnungskommission.

■hd Rom , 21 . Febr . Wie aus Syrakus gemeldet wird , gilt
dort der Besuch des deutschen Kaisers bei Gelegenheit der Mit¬
telmeerfahrt des Kaisers als sicher . Es heißt sogar, er werde
mehrere Wochen ans Sizilien bleiben .

t= i Toulon, 21. Febr. Der Wachtposten des Pulverdepots
des Forts Ralboursquet wurde in der verflossenen Nacht von
mehreren Männern , die in das Pulvermagazin eindringen
wollten , mit Revolverfchüssenbedroht . Die Besatzung des Fortseilte hbrbei und schlug die Angreifer , welche bereits das Tor
gewaltsam geöffnet hatten , in die Flucht.

hd Petersburg , 21 . Febr. Die Polizei veranstaltete im Gebäude
der Zeitung „Ruskoje Storno “ in Moskau nachts eine sechsstündige
Haussuchung. Die Redakteure wurden unterdessen in den Redaktions -
saal eingesperrt . Es ist angeblich nichts Belastendes vorgefunden
worbe»

<= Kairo, 21 . Febr. Ministerpräsident Butros Pascha ist
heute früh 8 Uhr seinen durch die ruchlose Hand eines Atten¬
täters erhaltenen Verletzungen erlege«.

= Kairo , 21 . Febr . Zm Befinden des Regus Menelik ist
eine erhebliche Berschlimmer««g eingetreten . Das Ableben soll
nahe bevorstehen.

Zum Tode des Reichstagspräsidenten
dh Berlin , 21 . Febr. Im Laufe des gestrigen Tages liefen bei

der Gräfin Etolberg weit über SM Beileids-Telegramme ein. Ge¬
stern abend , Mischen 8 und 9 Uhr fuhr die Kaiserin, die aus Plön
hierher zurückgekehrt war , beim Trauerhause vor und sprach der Grä¬
fin Stolberg persönlich ihr Beileid aus . Der Kaiser sandte eine kost¬
bare Kranzspende. Auch sonst wurden gestern bereits im Trauerhause
zahlreiche Kranzspenden abgegeben.

— Berlin , 21 . Febr . Im Abgeordneten- ause eröffnete henie
Vizepräsident Dr . Porsch die Sitzung mit folgender Ansprache:

Der deutsche Reichstag ist durch den Verlust seines Präsidentenin tiefe Trauer versetzt und an dieser Trauer um den hochverdientenund hochverehrten Mann nimmt auch das Abgeordnetenhaus den leb¬
haftesten und innigsten Anteil . Ihr Einverständnis vorausgesetzt,habe ich dies dem Reichstag und der Familie des Verstorbenen gegen¬über zum Ausdruck gebracht. Auch habe ich im Namen des Abgeord¬
netenhauses an der Bahre des Verewigten einen Kranz niederlegenlasten.

--- Königsberg i. Pr ., 21 . Febr. Die Beisetzung des verstorbenen
Reichstagspräfidenten Grafe« von Stolberg in Dörchhoffftädt findet
Donnerstag nachmittag 1 Uhr statt.

(= München, 21 . Febr. Prinz -Regent Luitpold hat von
Hohenschwangau aus dem Präsidium des Reichstags seine Teil¬
nahme am Hinscheiden des Reichstagspräfidenten ansge¬
sprochen .

Deutscher Reichstag.
— h -Um, 21 . Febr. Haus und Saal tragen Trauerschmuck. Der

Präfidentenstuhlist mit einem Flor umhüllt, ebenso die Glocke.
Am Bundesratstische der Reichskanzler, die Staatssekretäre und

Etaatsminister, sowie Vertreter des Bundesrats . In der Hofloge be¬
finden sich die Angehörigen des verstorbenen Präsidenten.

Vizepräsident Dr. Spahn eröffnet die Sitzung ohne Glocken¬
zeichen . Alle Anwensenden, auch die Tribünenbesucher erheben sich.Der Vizepräsident führt aus : Ich habe dem Hause eine ttaurige Mit¬
teilung zu machen. Mit Hangen und Bangen sind wir den kurzen Be¬
richten, die über das Befinden unseres verehtten Präside. .ten zu uns
kamen, gefolgt . Di . Graf Udo zu Stolberg-Wernigerob«, der von
allen hochverehrte Präsident lebt nicht « ehr . Der Herr über Leben
und Tod hat am Samstag abend 6 llhr seinem Wirken ein Ende
gesetzt. Zum ersten Male hat der Tod den Präsidenten des hohen
Hauses aus seiner Tätigkeit herausgerissen . Auf den Schlachtfeldern
Böhmens und Frankreichs hat der Entschlafene das blutige Ringen
des deutschen Volkes um des neuen Reiches Herrlichkeit mitgemacht .
Bei Königgrätz wurde er schwer verwundet . Dem Wähle des Reiches
hat der Verstorbene die Fülle seiner Kraft , dem öffentlichen Leben und
dem Verwaltungsdienstdie Zeit seines Lebens mit großer Begeisterung
gewidmet . Im Reichstag « verttat er den Wahlkreis Oletzko-Lyck-

>Johmrnisburg . In seiner fast 3» jährigen Zugehörigkeit zu unser« ,.
Hause haben wir in gemeinsame Arbeit für die Ausgaben des Reiche
die männliche Gesinnung und di« Unerschrockenheit des Verstorbene, ,
schätzen gelernt. Seiner Persönlichkrit wurde der Reichstag durch die
Wahl zum Präsidenten gerecht und hat ihm dadurch den Tribut der
Anerkennung gezollt. Sein Amt hat er, seinem Gelöbnis getreu , mtz
Liebenswürdigkeit und Unparteilichkeit und mit Sach, und Geschäfts ,
kenntnis geführt . Unter seinem Präsidium hat der Reichstag tz»,
schlöffe gefaßt , die für die Geschicke des deutschen Volkes von » « 4=
tragender Bedeutung waren. Der Tod hat ihn uns und seiner Familie
zu früh entriste«. Er hat nicht einmal seinen 70. Geburtstag erreicht.
Doch der Wert des Lebens ist nicht durch seine Länge besttmmt . Solch,
Arbeit verdient herrlichen Lohn . Für die Mühe und Arbett vnd Sorg,,die der Verstorben« unserem Hause und dem deutschen Volke gewidmet
hat , wird mit uns das deutsche Doll dem Verstorbenen ein » atmt»
Andenken bewahren . An dem Verlust der Familie des Grafen Stol¬
berg nehmen wir tief gefühlten innigen Anteil. Unsere aufrichtig,
Teilnahme wird kap beitragen, ihren Schmerz zu llndern. Ich bitte
um die Ermächtigung , hier unsere Teilnahme ansdrücken zu dürfen .

Reichskanzler ». Bethmann Hollweg : Der schwere Verlust , de,
der Reichstag durch den Tod seines Präsidenten erlitten hat, wich
von den verbüudeten Regierungen schmerzlich nntempsunden . Der
Deutsch « Kaiser und der Bundesrat fühlen sich eins mtt dem Reichs ,
tage in der Würdigung der Verdienste , die sich der Verstorbene u»
das Wohl des Reiches erworben hat . Die Pflichten seines hohe»
Amtes waren ihm der Inhalt seines Lebens gewesen. Diese tre«
Pflichterfüllung sichert ihm Achtbarkett, Achtung, Dankbarkeit unk
Lieb«, nicht nur beim Reichstage , sondern bei allen, die berufen waren
in Gemeinschaft mit ihm dem Vaterland« zu dienen .

Sodann gibt der Vizepräsident Dr . Spahn eine große Anzalst
von Beileidstelegrammen bekannt und schlägt vor , Vertagung ein.
treten zu lassen.

Nächst« Sitzung , Mittwoch 1 Uhr . Tagesordnung : Reichskontroll-
gesetz , Etat des Reichsamts des Innern . Schluß nach %5 Uhr .
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— Berlin . 21 . Febr . Der Senioreutonvent des Reichstages be-
schloß mit Rücksicht auf den Tod des Reichstagspräsidenten die Sitz»

die von den Fraktionen gewählt werden . Zur Trauerfeier in der
Dreifaltigkeitskirche wurden für die Reichstagsmitglieder Plätze reser-
viert . Die Ersatzwahl des 1. Präsidenten wurde auf DienStaa nach,
ster Woche festgesetzt . _ _
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Um dws preußische Wahlrecht.
hd Berlin » 21. Febr . Der freisinnige Wahlrechts -Ausschuß

veranstaltete gestern mittag eine öffentliche Protestversamm¬
lung in der Brauerei Friedrichshain . Schon lange vor Beginn
der Versammlung füllte sich der große Saal , srchatz nahezu 2508
Personen anwesend waren . Ansder Tagesordnung stand eine
Protestkundgebung gegen die Wahlrechts -Borlage . Die Refe¬
rate hatten die Abgeordneten Wtemer und Naumann über¬
nommen, die die Borlage der Regierung scharf kritisierten . Es
wurde eine Resolution angenommen , in der es heißt : Das Ver¬
sprechen, das die Regierung in der Thronrede gegeben hat , ist
nidji eingelöst worden . Nach Annahme der Resolution wurde
von sozialdemokratischer Sette eine Diskussion über die Refe¬
rate verlangt , jedoch vom Vorsitzenden nicht genehmigt . Die
Sozialdemokraten stimmten die Marseillaise an und brachte«
wiedeicholt Rufe auf das allgemeine gleiche Wckhlrecht aus.
Polizei war wenig aufgeboten . Zu Zusammenstößen kam es
nicht . Nur zwei junge Leute wurden verhaftet .

hd Elberfeld , 21 . Febr . Die sozialistischen Stadtverord¬
neten und Eemeindeuertteter de» Riederr heins , etwa 150 an
der Zahl , waren gestern in Elberfttd versammelt und be¬
schlossen , in ihren Gemeinde-Kollegien dahin zu wirken , daß
diese gegen die Wahlrechts -Borlage der Regiernng protestiere» ]
und das Reichstagswahlrecht für die Landtage fordern .
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Z«r marokkanischen A«geteze«heit.
t = Tanger , 21. Febr . Der Sultan hat sich dem Großvezier

gegenüber bereit erklärt , die mit Frankreich getroffenen Ab¬
machungen wegen einer Anleihe zu nnterzei ^ re«.

hd Tanger . 21 . Febr . Der französische Gesandte Regnault
hat gestern bei seinen Kollegen vom diplomatischen Korps
Schritte unternommen , damit sie an ihre Vertreter in Fez In¬
struktionen ri^ en sollten, dahingehend , daß die Angehörige «
der fremden Kolonien im Falle der Ablehnung der Forderungen
Frankreichs durch Mulay Haftd sich der französischen Kolonie
anschließen und mit dieser nach der Küste znrückkehre« . Die
Kommissare, welche nach Fez gereist sind, um das französisch«
Ultimatum zu überreichen, werden morgen oder Mittwoch dort
eintreffen .
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Bo « Balkan .
hd Konstantinopel . 21 . Febr . Der hiesige Korrespondent

des „Echo de Paris " will ans diplomatischer Quelle erfahre«
haben , daß der deutsche Botschafter Freiherr Marschall von
Bieberstein nunmehr doch binnen Kurzem zurücktrete« werde.
Es bestätige sich , daß Herr von Kiderlen -WS^ ee. derzeit Ge¬
sandter in Bukarest , zu seinem Nachfolger ausersehen ftt . Der
Gesandte hat bereits zweimal während der Abwesenheit des
Botschafters diesen vertteten .

— Saloniki, 21. Febr. Wie »« lautot, » « de der e h-enwn l i ge
Sultan mtt seinem Harem » egen Berschlechteru « , seine»
Gesundheitszustandes heute früh «ach Konst an ti « o p^l
gebracht.

= . Athen , 21 . Febr . Während Prinz Nikolaus heute hier
erwattet wird , hat (wie von uns schon durch Privattelegramm
gemeldet. D . Red .) der Kronprinz seine Weiterreise in Brindisi
unterbrochen. Zn amtlichen Kreisen wird erklärt , daß eine
Unterbrechung der Reise des Kronprinzen keineswegs als »in
beunruhigendes Symptom aufzufaffen ist. Die Lage sei nor¬
mal und es werde sich unzweifelhaft eine Mehrheit für die Ein¬
berufung der Nationalversammlung zu« Zwecke der Berftrft
sungsänderumg finden . #

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 21 . Februar 1910 .

Die gestern bei den Farörrnfeln gekegene Depression ist abge¬
zogen , nördlich von Schottland ist aber eine neue ebaasatto sehr ttef«
erschienen, die sich bis weit in daS Binnenland herei» geltend macht.
Im Westen Deutschlands ist deshalb regnerisches Wetter eingetreten .
während cs im Osten am Morgen vielfach heiter war . Hoher Druck
bedeckt noch das innere Rußlands . Die Herrschaft der Depeejston wird
voraussichtlich anbalten ; cs ist deshalb trübes , mildes u»
ilckes Wetter zu erwarten .
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Aus der Residenz .
Karlsruhe . 21. Februar .

- - Die diesjährigen Herbstmanöver des 14. Armeekorps finden ,
„ie verlautet , in der Stockacher Gegend statt .

v Las tuunelreichste Land TrutichlandS ist Baden, daL nach der
«urzuch erschienenen Statistik der Eisenbahnen Deutschlands nicht
^ ,iger wie 105 Tunnels mit 38 403 Km . Länge bei einer Gesamt -
fLgc von 1694,25 Km. EigentumLlängc der badischen Vollspurbahnen

Zum Auftreten der infektiösen Rückeumarkentziiudung bei
«ferden . In letzter Zeit sind in verschiedenen Gegenden des Landes
Smete Verluste an Pferden durch diese Krankheit entstanden . Die
ajhvmirtschaftskammrr hat sich auf Antrag ihres Mitgliedes Hauser
L^ ingen an Großh . Ministerium des Innern wegen Herbeiführung
^ ctzlicher Entschädigung für durch diese Seuche entstandene Verluste
klmanüt und eine Ermittlung über Umfang der Verbreitung und die
yfe der Verluste angestellt.^ 0 .di . Die N«u«t»fst»llung der Säugetier « «ud Bögel Bade «» rm

Raturalieutabiuett . Die seit 1899 begonnene Reuauffttllung
zoologischen Schausammlungen im Großh Naturalienkabinett hat
durch die am gestrigen Sonntag ftattfinbende Wiedereröffnung des

«jdöstlichen Ecksaales einen gewissen Abschluß erreicht . Während der
Köstliche Ecksaal mit der Reuaufftellung der Znsektensammlnngen
]9B2 geöffnet werden konnte, ist jetzt im südöstlichen Ecksaal die hei¬
sche Säugetier - und Vogelwelt zu einer neuen Ausstellung gelangt ,
ß, ist eine biologische Aufstellung mit Beschränkung auf die in Baden
& ständig aufzufassenden Arten . Dafür wurde für die beiden Klassen

Säugetiere und Bögel ein« möglichst naturgetreue Darstellung und
Me Ausdehnung auf jung und alt , ans die Geschlechter , bei den
Kgeln auch auf Nester und Restjunge oder Eier angestrebt . An
Machen Stellen ist das gesteckte Ziel noch unvollkommen erreicht und
M einer Bervollständigung in den nächsten Jahren entgegen . Im -
perhin ist der vorhandene Raum soweit ausgefüllt , und find manche
grien schon so gut vertreten , daß eiiW Eröffnung des Saales gerecht-
rrtigl erscheinen konnte, auch wenn das vorgesteckte Ziel noch nicht
itteicht war . Die Aufstellung der größeren Säugetier « ist ähnlich wie
j, her Technischen Hochschule, in möglichster Nachahmung des Lebens
Mb mit Wiedergabe einer natürlichen Umgebung in plastischer Ge¬
staltung und mit Hintergrundgemälde geschehen . An der Südwand
des Saales erhebt sich ein Stück lebensvoller Landschaft mit Gebirge ,
ffiatb und Felsen, Wasser und llfergelände . Der Hintergrund ist
>»r«spondi«rend mit der Landschaft durch ein Wandgemälde ab -
z^chlossen. In die plastisch dargeftellte LaiÄffchaft find die heimischen
Säugetiere in passender Umgebung gruppenweise untergebracht . Für

zmchschast und Hintergrund wurde absichtlich eine llebergangssaison
jewählt, um die Gegensätze von Sommer - und Winterkleid der Tiere
hinüber der Landschaft möglichst zu mildern . Das wohlgelungene
stutergrundgemäld« ist von Herrn Maler Earl Plock hier angefettrgt
pstben, die plastische Darstellung der Landschaft und der lebensvollen
Lergruppen find da« Werk des Herrn Präparators Martin Schelenz.
ffußer der großen offenen Kruppe an der Südwand , welche in dieser
- st wohl zum ersten Male in einem Museum zur Darstellung gekommen
K, finden fich noch zahlreiche größere und kleinere Gruppen , insbeson -
ere die Bogelwelt in geschlossenen Kastenschränken. Bei der Auf-
tülung der Bogelbiologien find insbesondere die Restjungen berück
lchtlgt worden , da di« Tier der in Baden brütenden Vögel in einem

tesorckeren Schrank schon seit 1992 vorgeführt werden konnten . An der
Sammlung der Tirrobjekte , welche alle aus Baden stammen , haben
ich außer dem Personal des Raturalienkabinett » noch mehrere Herren
«rdient gemacht, was dankbar anerkannt werden mutz. Es ist zu
offen, daß die neue Sammlung , welche vor allem Badens Tierwelt

möglichst naturgetreu und vollständig zur Schau bringen soll , auch noch
ein weiteres Ziel , di, Erweckung des Interesse » für di« heimische Tier ,
pell , erreicht

% Der Bürgerverein der Oftstadt , e . V . hielt am 17. d . M . im
Restaurant „Grotzherzog Friedrich" seine Generalversammkung ab ,
ife gut besucht war . Der sehr umfangreiche Tätigkeitsbericht , erstattet
« m 1. Borfcheicken und der Kassenbericht, erstattet vom Kassier, wur -
ien nach Anhörung der Kassen -Prüfungskommisfion ohne jede Dis -
hfltoit gutgeheißen und dem Borstande Entlastung erteilt . Die Reu -
Mhlen hatten folgendes Ergebnis : 1. Vorsitzender Herr Leiser, 2.
Boifitzender Herr Held, Kassier: Herr Krause , Schriftführer Herr
Seyfarth und al « Beisitzer die Herren Batzler , Breidenbach , Haas ,
König. Kühler , Schäfer und Fritz Schmitt . Als Revisoren die Herren
Schwall und Schwarz . Die derzeitige »« » ahrloste Umzäunung der
ledrennbah« an d« Durlacher Allee wurde scharf getadelt und der

Wunsch ausgesprochen, daß die zuständige Behörde sobald als möglich
llbhilfe schaffen möge . Ein solcher Zustand an einer von Spaziergän¬
gern stark freguentjerten Straße wie die Durlach « All« ist. könne
unmöglich länger geduldet werden . Der Lagerplatz des städtischen
klektrizilätswerkes an der Durlach « Allee wirkt ebenfalls nicht
imgemoeidend auf die Spaziergänger . Rach 12 Uhr wurde di« sehr
einmütig verlaufene Versammlung mit einem Hoch aus den Verein
imd die Oststadt vom Vorsitzenden geschloffen .

A Festhallekouzert. Sie Kapelle des ArL-Xeg. Rr . 88 unter Lei¬
tung des Kgl . Musikmeisters Otto Schott « veranstaltet « nach läng « «
Pause am Sonntag nachmittag das übliche Festhallekonzett . Aus dem
Programm , das in allen Teilen vorzüglich zusammengestellt war .
»«dienen die zu Gehör gerächten Mufikstücke von Lortzing . Gounod ,
Lerdi , Mozart . Strauß , Leo Fall u . a . besonders hervorgehoben zu
«erden . Die Kapelle hatte ihr bestes Können eingesetzt, die Stücke
«urden mit bewunidernswetter Tonreinheit und Präzision zum Vor¬
trag gebracht. Wir hätten dem vorziigl . Konzert einen befferen Be¬
uch gewünscht, das herrliche Frühlingswetter hat aber anscheinend

die üblichen Konzertbesucher mehr ins Freie gelockt .
i# Das Starkbierfest im Kühlen Krug am gestrigen Sonntag

hatte fich eines gleich starken Besuches zu erfteuen , wie die erste Ber -
«rstaltung dies« Art vor 8 Tagen . Der hübsch dekorierte Saal war
lir auf den letzten Platz besetzt und die Besuch« kamen schnell in
röhltchst« Stimmung . Große Heiterkeit löste d« Badenia -Müller

mit seinen ulkigen Darbietungen aus . Sie fanden lebhaften Beifall ,
ebenso die trefflichen Mufikvorttäge der Lieseschen Arttlleriekapelle
»nd de« Streichorchester» Tausch .

) : ( Kleinfeu « . Heute mittag 1 Uhr 20 Minuten wurde di«
stuerwache nach der Lesfingstraße 47 gerufen . In der Lippschen Werk-
lätte war ein Asphaltdach in Brand geraten . Die Feuerwache löschte

mller Benützung einer Schlauchleitung das Feuer rasch und konnte
nach 2 Uhr wieder einrücken.

8 Diebstähle. Am 16. d. Mts . wurde in der Augartenftraße sine
< Monate alte Schäferhündin , gelblichgrau mtt weißen Pfoten und
Lchwanzspitze , entwendet . In der Nacht zum 19. d. Mts . wurde in der
kisenlohtstraße von Unbekannten eine Hütte « brachen und 14 Stück
»elbe und braungefprengelte Hühner uiü» 4 Silberkaninchen gestohlen.

8 verhaftet wuttw ein Kaufmann von hier , der fich in der Marien -
firaße nnter falschem Namen eingemietet und veffchiÄrene Bettstücke
«llwendet hat . _
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-f- ArKetter-Diokuffonsklnb . Am Dienstag , abends l - S Uhr , wird

»ach kurz« llnt « br«ch»ng der BottragszyNus über „Deutsche Kuktnr "
« ieder seine Fortsetzung finden . Als Redner wurde der Geschichts -
ttofeffor der hiefigen Hochschule, Dr . A. Boehtlingk gewonnen , der über
bar Thema Friedrich d« Große" sprechen wird . Dies« Beranftaltung ,
bi« i« großen Saal des Gemeindehauses , Blücherstraße 20, stattftnden
»ird, fieht man allgemein mit besonderem Jntereffe entgegen . Mit
bem Vortragsabend ist eine Ausstellung vou Reproduktionen nach
Werken von Adolf Menzel verbunden .

A Orgelkmqert in k« Ec^ oßkirche, Sonntag den 27 . Februar ,
»dends « Uhr . In d« Flut unserer Konzerte begegnen wir selten
ein« Darbietung von Orzelmufik. Sie ttttt in vielen Kirchenkonzer¬
ten hinter den Nummern der Kirchenchöre und Solisten zurück . Um-
stmehr ist zu begrüßen , daß wir im vergangenen Winter , so auch die-
jee Jahr «ft, Ovgelküstler von bewährtem Rpf mit seiner Kunst den
» »« stnin d« Kivhenmustk eine» genußreiche« Abend verheißt . Herr

Sadlfche Presse -
Beimhard D« i« , Organist an d« Matthäuskirche in Frankfnrt n. M .
der kürzlich im Mannheimer Nibelungensaal mit großem Erfolg «
spielte, wird in seinem Konzert Werke alter Meister sBuxtehude )
sowie nwdern« Koinponisten (Liszt . Max Reger . E . M . Widers zu
Gehör bringen . Fräulein Elisabeth Knittel (Soprans und Fräulein
Jeann « Godot (Cellos , beide hier wohlbekannte Künstlerinnen , haben
sich freundlich bereit erklätt , bei der Veranstaltung mitzuwirken . Bil¬
lett zu M. 2.— , 1 .— , und 50 4 find bei Fr . Doert , Hoftnufikalttnhand -
lung , sowie abends am Portal der Schloßkirche « hältlich . D«
Reinerttag de« Konzertes ist für die Zwecke « ang . ttrchl . Jugend¬
pflege bestimmt.

-f- Marcell Salz « — Luftig« Abend. Die Ankündigung der
am Sonntag , den 27 . Februar im Museumssaal stattfindenden ein¬
zigen .Lustigen Abend" von Mnrcell Salz « hat . wie zu erwarten
war , großes Jntereffe wachgerufen. Wer hat auch nicht schon von
Marcell Salzer , dem Frohfinnsbringer , gehött ? Sein Name hat im
ganzen deutschen Reiche einen so guten Klang , daß es kaum eines
besonderen Hinweises bedarf . In allen deutschen Großstädten ge¬
nießt Salzer eine beispielslose Populantät und seine Vottragsreisen
in Deutschland und in den deutschen Kolonien des Auslandes find
ununterbrochene Triumphe Er ist der unerreichte Meisterinterpret
zeitgenössischer , speziell feinhumoristischer Dichtungen . Seinem Kom¬
men wird mit lebhafter Spannung entgegengesehen.

Gauturntag der Karlsruher Lurngaues .
Wr . Karlsruhe , 21 . Febr . Der Gauturntag des Karlsruher Turn¬

gaues fand am Sonntag im großen Saale der ..Alten Brauerei Käm¬
merer" hier statt . Der Gauvertreter , Herr Kanzleirat Zeis -Karls -
ruhe eröfsnete den Gauturntag und begrüßte die Abgeordneten . Ver¬
treten waren außer dem Gauturnrat 34 Vereine mit 119 Delegier¬
ten. Nach dem vom Gauvertreter Zeis erstatteten Geschäftsbericht
über die Tätigkeit der einzelnen Vereine rm abgelaufenen Jahre
zählt der Gau 34 Vereine mit 5549 Vereinsangehörigen . Davon sind
4824 Erwachsene und 725 Zöglinge. Geturnt wurde an 3892 Abenden
mit einer Besucherzahl von >09 453 Teilnehmern . In verschiedenenVereinen bestehen Damenturnabteilunge » mit insgesamt 641 Turner¬
innen , die an 876 Abenden turnten mit einer Gesamtbesucherzahl
oon 19410 Turnerinnen . Auch das Turnen schulpflichtiger Kinder
wird in einigen Vereine» gepflegt. Diese Zahlen beweisen, daß die
cd !« Turnerei in den einzelnen Vereinen mit großem Eifer gefördert
wird . Zum Militär eingerückt sind im letzter, Jahr aus oen ein¬
zelnen Vereinen zusammen 228 Turner .

Gauturnwart Maier -Karlsruhe erstattete ausführlichen mit
großem Beifall ausgenommenen Bericht über die turnerische Tätig¬
keit im Gau resp. in den 11 stattaefundenen Turnwarteversammlun -
qe» , die von insgesamt 816 Teilnehmern besucht waren . Des weiteren
verbreitete sich der Gauturnwart über das rm Juni d. I . in Knielin¬
gen stattgefundene Gauturnen , über das veranstaltete Jubiläums -
Schauturneu des Karlsruher Gaues und über das im August in Hei¬
delberg stattgefundene Kreisturnfest » über welche 3 Festlrchkeittn die
.,Äad. Preffe " s . Zt . ausführlich berichtete. Nach den ’ festgestellten
turnerischen Resultaten im Einzel - als auch im VereinSwetturnen
beim Heidelberger Kreisturnfest ist dere Karlsruher Turngau als
der beste zu bezeichnen . Es wurde der Wunsch ausgesprochen , dem
sjöglingsturneu noch mehr als bisher Rechnung zu tragen . Herr
Eberle -Karlsruhe stattete im Namen des Gauturntags dem verdien¬
ten Gauturnwart Maier für seine ersprießliche Tätigkeit den Dank
ab und brachte ein dreifaches „ Gut Herl" auf denselben aus .

Nach dem vom Gaukassier Schauffler -Karlsruhe erstatteten
Kaffenbericht betrugen die Einnahmen 2831 .09 M, die Ausgaben
2760 .76 M, verbleibt ein barer Kaffenvorrat von 70.33 M . Die Rech¬
nungsprüfungskommission fand die Rechnung in bester Ordnung ,
nwrauf dem Kassier Entlastung erteilt wurde . Auf Antrag des Gau¬
turnrats wurde die Gausteuer wiederum auf 20 pro Mitglied für
das Jahr 1910 festgesetzt . Für das auf dem Jllenauer Friedhof zu
errichtende Grabdenkmal des verstorbenen früheren verdienstvollen
Kreisturnwarts Räuber wurden 25 M aus der Gaukasse bewilligt .

Neu ausgenommen in den Gau wurden der „Turnverei « Iffez¬
heim" und der „Männerturnverein Rirderbühl ". Herr Brüstle -Karls -
ruhe dankte im Namen des Gauturntags den gesamten GauturnratS -
mitgliedern für ihre Mühe und Arbeit und bekräftigte dies mit drei¬
fachem „Gut Heil" . Ferner wurde beschloffen, in oresem Jahre ein
Gauturnsest abzuhalten , zu dessen Uebernahme der Turnverein Ett¬
lingen sich bereit erklärte , da der gen. Verein die Feier seines 25-
iährigen Bestehens in diesem Jahre feiert . Da der „Turnverein
Beiertheim " , welcher ebenfalls sein 25jähriges Bestehen feiert , und
die „Turngemeiudr Daxlanden ", die di« Weihe einer neuen Fahne
begeht, ebenfalls Anträge um Uebertragung des Gauturnfestes gestellt
hatten , wird den Wünschen der beiden Vereine insofern Rechnung ge¬
tragen . daß gelegentlich der Fahnenweihe der Turngemeinde Dax¬
landen eine Gauturuwartsversammlung abgehalten wird mit Ein¬
ladung sämtlicher Gauvereine . Betreffs des Antrags des Turnvereins
Beiertheim ist vorgesehen, daß an einem noch näher zu bestimmenden
Tag in Beiertheim ein Spielsest veranstaltet wird . Das Arrange¬
ment wird dem Turnausschutz resp. der Turnwartsversammlung in
Verbindung mit dem Gauturnrat übertragen . Betreffs der Unfall¬
versicherung» bei welcher bekanntlich jeder Turner gegen Unfall ver¬
sichert ist , lag ein Antrag des Turnvereins Knielrngen vor, der dahinging, der Gauturnrat möge beim nächsten Kreisturntag daraufhrn -
wirren , daß die Aerztehonorare für Ausstellung eines Attestes beim
Unfall eines Turners von der Kreis -Unfallversicherung übernommen
werden . Der Turnverein Knielingen führte zwei Fälle an , bei wel¬
chen ein Arzt für Ausstellung eines Attestes den Betrag von 8 JK.
angesetzt hatte . Es wurde beschloffen, das Material in diesem Fall «
dem Gauturnrat zur weiteren Verwertung zu überweisen .

Bei der Neuwahl des Gauturnrats wurden sämtliche Gauturn -
ratSmitglieder fast einstimmig wiedergewählt. Mit der Prüfung der
Rechnung wird , der Männerturnverein Karlsruhe beaufttagt . Nach
Absingen des Liedes „O Deutschland hoch in Ehren " schloß der Gau¬
vertreter Zeis mit dreifachem „ Gut Heil" auf daS fernere Blühen ,
Wachsen und Gedeihen des Karlsrruher Turngaues den Gauturntag .

Scotts Emulsion
Ahn leichte DerdauLchkeit und ihr Wohlgeschmack

«möglichen es selbst Personen mit empfindlichem Gaumen
und Mage», de» hohe» Nährstoffgehalt des Lebertrans —
ausschließlich der allerfeinste Norweger(Lofoten) Medizinal »
trän wird i« Scottschen Verfahren verwendet — in das
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Telegraphische Kursberichte
Sraakfnrt «. M-

(AnfangSkurfe-I
Oftr . Cred .-A 219.10
Di«r Com..A 19E -40
DreSd. 166 -
cst .SiaatSb .-L. 16210
Lombarden 22^' trbardb .-A.
Tendenz : schwäch« .
1 r a n k s u r t a . M-

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd168.52

m Antwerpens .—
» Italien 806 .66
. ° - > -n 204.80
. Paris 81233
» Schweiz 811. —
» Wien 850.18

Priv ^Diskonto 8 '
NapoieonS 16.28
8 )4 ^ Deutsche

ReictrSan leihe 93.90
i % da. 84 .85
8 )4 Pr . Eons. S3.9«.
4^ > Jtat . Rente 102.50
t% Lst. Goldr . 10L.85
4V,% Ost-Srlb . 99 .10
8% 1. Portug . 65 .—i % 1880 Russen 91,80
♦% Serben 8485
*% Span . Ext . —
4% Ung.Goldr . 95.80
»'T. Ung.StaatSr . 9310
Bad Bank 134.30
Kom .-Dsk .Bant 117 -
Darmft . Bank 137.—
Deutsch . Bank 257 .50
Diskonto 196.30
Dresd . Bank 165.90
Ost. Länderbk. 127.20
dhe,n . Kr.-Bt. 138 90
Rhein.Hyp.»Bt. 196.50
schaasfh . Bank 14680
Wiener B .-B. 140.90
Ottomanbank 143.—
Bochum 344.80
-laurahütte 18S.—
Getsenk. 3IS.—oarpen « 205 .40

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse ).

i % n .Bad .I90i! 101.95
4% Bad . 1901 101.—8 )« A>„adg . ,.Kl. 96.55

dto . i. M. 94. 10
3 )4 % 1892/94 " 3.40
4%% Bad .1900 93.40
8H % . 1902 93.80
3 )4 % Bad .1904
3 )4 % « «Ö. 1907 93.40
3% Bad 1896 87 .56
4%Bayern1907 101.80
»%WürUb .1«07 101 .70
»% Rh. Hyp^
JSfbb . b. 1919 1W.30

«% . 1917 190.20
< H % . 1914 92.—

vom 31. Fttiruar.
4% 1897 Arg. 91 70
5yk> 1896 Chia. 10285
4 )4 % 1898 „ 100.05
5% Mexikan«

amort . um.
l .— IV. 101.85
5% dto. eons.

äußere 1890 102 .85
» )4 %R .StaatS -
anleib . v 1905 100.—
4%do .Rentt1902 91.45
4% Türken uni-

fiz. d. 1908 »4 70
Lose 178.20

Bad . Zucks . W . 177.75
A . Eleki.-Ges. 362 .50
Si ..Ges.Schuck. 135.60
Masch -Brrtzn« 283.—
KarlSr .Masch . 213.30
S -A. Pakets. 137 .40
Nordd. Lloyd 105.80

RachdSrs «.
in» iinii)in .)

Ost. Kredit-A. 212. -
Deutsche B.-S. 257 .50
DiSk .-Com« . 196 .80
DreSd. Bank 160.—
Ost.S . -B . Fr . 162. 10
„ Südb . Lomb . 22.75

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Lst-Kred.»Akt. 311.90
Berl .Harrde1Sg. 18t .66
Kom .-DiSk.-B . 117 20
Darmft . Bank 13720
Deutsche Bank 357. 10
DiSk.-Komm. 186 .20
DreSd . Bank 165.70
« alt . u. Ohi, 115.20
« och. Gußstahl 245 .-
Dottm . Union

Lik C 9160
VLö .-u.Laurah .165 .60
Sarpener 305L0

Tendenz : schwach .
Berlin (Schlußkurse».
3 >4 % « ad .190v 93.50
3 )4% . 1904
3 )4 % . 1907 93.50
4% Bad . 1909 101.80
4%R .-Sch. 1906 100.75
3 )4 %ReichSan1. 94.—
3% ReichSmil . 85 .—
3%%Preuß . T. 94. —
8% dto. 85. -
4%% Ruff. 19« 99.90
4 %% Jap . . 97 .90
Ost. Kreditakt. 311 .9«
DiSk.-Komm. 196.30
DreSd. Bank 165 .70
Nat .-B.s .Dtscht . 138.20
Kom .-DiSl .-Bk. 117.40
Ost.St .-B.lsrz.) - --
Kanada.Pacifir 180 .70
Bochum .Gußft. 245 .40
B„Kö^a .Laurah . 185 60

Getsenk.Berg» . 316 —
Harpen« 305 .10
Phönix 318.70
Dstnamit Lrrftt 17 ‘.50
All Elek.^ E - Ä-2.50
E. -G . Schuck« i 135 50
Siem . u HalSke 237 .20
Wefttrregeln 21810
D .Met .-Patt .-K 3S7L0
M.-F Gritzner 232 50
V .Köln-Rottw. 255 80
BrauereiSmn « 35o 20
P.-UngL.Pfdbr 95.50
Pett - Ung.K .Obl 95 .50
llng .Schmalbahn 98.80
PrrvatdrSkonto 3 %

Berit «
(Rachbörfe.)

Ost.» red..« U. 212.—
Bert .Hand .-8es 180 .30
Deutsche B^A. 257 .10
Dist . Komm.»A 198.20
Dresden . B^A. 165 .70
Lmb./Ost.Südb . 23 .70
Ball . n. Ohio 112.46
Bvchum .Gußst . 245 50
Dortm.ll .LikO . 91.90
Laurahüttt 185 .70
Gelsenkirchen 216.—
Harpen« 20516

Tendenz : still.
Wien (10 Uhr).

QstLred .-Akt. 678.75
. Länderbant 501 .56
. StaatSb .ssrz.) 758.—
Lv - Sudd 123 -

Marknote» 117 .56
Ost.Kronenrentt 96.05
Ost.Paprerrent « 99.16
llng . Goldrentt 114.16
llng^ ronenrent 93 .34

Tendenz : ruhts .
Paris .

äfe frz . diente 99iSc
4% Italien « —
4% Spanier 86.75
t%Türk ..unifiz . 96 .14
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 718.—
Rio Tintt 19 .36

L » nd > n.
Chartered 941/ Sd
f.e Beer« 19*1,
East Rand 6>/
GotdfieldS 6—
Randmrne« 9*f,'lnaronda 10
Atchis. common 119 -

. preferred 10t —
hicago, Milwauke
and St . Pa « i 131—

Druver preser . 48—
LoubSviÜeNasqv . 155—
Union Paeffie ISS'/,
Umted Etat . Sttet .

Corp . nirau 88%
dito preferred 128 */,

Schlfssnachrichten »es Norddeutsthe» Llorch .
S Bremen , 81 . Febr . Angekeimnen am 18 . : „Prinz . Rice " 71

Uhr vorm , in Singapore , „Skutari " in Konstantinopel . „Bülow " 8
Uhr nachm, in Amsterdam: am 19. : „Seidlitz 10 Uhr vorm , in Co¬
lombo, „ Pr . Heinrich" 9 Uhr vorm, in Reaptt ; am 20. : „Pr . Eitel
Friedrich " 6 Uhr vorm, in Colombo , „Bülow" 9 Uhr vorm , in Bre¬
merhaven , „Derffling « " 1 Uhr nachm , in Neapel. Passiert am 18. :
„ Tübingen " 8 Uhr nachm . St . Vincent, „Kassel" 8 Uhr nachm. Dover ;
am 19. : „Eisenach" 10 Uhr nachm. Borkum Riff ; am 20. : „Zielen
4 Uhr nachm. Eastbourne. Abgeganae » am 17. : „Erlangen " von
Brisbane ; am 18. : „Schleswig" 12 Uhr vorm, von Neapel . „ Hessen"
7 Uhr nachm, von Melbourne , „Lothringen" 3 Uhr nachm , von Algier ;am 19 . : „ Ziethen " 1 Uhr nachm , von Bremerhaven , „ Gr . Kurfürst " 11
Uhr nachm, von Gibraltar , „Pr . Heinrich" 8 Uhr nachm, von Neapel ,
„Jork " 6 Uhr nachm , von Shanghai , „Main " 2 Uhr nachm, von Bal¬
timore ; am 20 . : „Pr . Ludwig" 11 Uhr nachm , von Algier . „Skutari "
7 Uhr nachm, von Koustautinopel. „Gneisenau " 10 Uhr vorm, von Aut «
werpen . „Schwaben" 8 Uhr vorm, von Brisbone ._

200 HP. Wasserkraft
in Oderbaden preiswert zu verkaufen. Die umliegenden Ortschafte «
haben fich bereits für elektrischen Anschluß ausgesprochen und wären
dieselben zur Abnahme von Kraft und Licht zu gewinnen . Kanal mtt
massiver Wehranlage ist vorhanden. Gesi. Offerte « mtt « B . 788 m»
Haaaenstein & Tester , A.-G ., Kirlirahe L B . erbet . ,7Ma

Schweinefleisch!
Empfehle für morgen Dienstag

auf dem Wochenmarkt (Marktplatzl
Schweinefleisch von nur prima
jungen Schweinen : B6283

Bauchlappen ä Vsd . 70 Pfg .
Koteletts u . Brat .ä Pfd . 88 Pfg .
Specku . Schmeer i Pfd . 80 Pfg .

Karl Klein ,
Zweiter Stand a . Ein«. d . Kaiserstr.

Rentable Tertreftng!
Zum Verkauf uns . pat .

konkurrenzl. Apparate «
(Berk.-Prefs ca. Mk . 300.—)
suchen wir in Metzgerei- u .
Wirtschaftsbet rieben Nach¬
weis!. gut eingef . Herren .
Off. unt . 5. k . F. 302 cot
Rudolf Busse , Fnwfc-
fvt » M . IWSa== Kaufe ==

fortwährend getragene Kleider .
Schuhe . Stiettl . Ären , alte Ge¬
bisse rr . Gesi. Offerten erbittet

Friedenberg , Altbändler ,
238290 Markgrasenstr . 17. 3.1

15000 Mark
gegen hoh . Zinsfuß u . gute Sicher¬
heit nur von Selbstgeber gesucht.

Offerten unter Rr . B6299 an die
Exped . der . Bad . Preffe " erbeten .WW 4L

erteilt Unterricht
im Lackschreiben

oder schreibtPlakatemit Lackschrift?
Offerten unter Nr . 2760 an die

Erped . der „Bad . Presse" erbeten.

Milch - Geschäft %
zu (anf«a gesucht.

Offerten unter Nr . B6322 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

bereits neu , Torpedo -

z . Serif. Winters « . 4,5 . St . B"—

| Mtl UM .
vamenmd . W2. .

"KLs
zu verkaufe «. 2761 .2 .1

DouglaSsiraffe 4, Part .
■ Für einen sehr aut einae-> führten durchD. R. P . geschutz-■ ten Fabrikationsartikel wird
» ein tuchtiger Reisender oder

Nähmaschine.
kaufen , bei C . Stelubach , Erb¬
prinzen sir. 36 . 2762.2.1I Kaufmann mit einer Einlage> von ca . 20 Mille 3 .1

I gesucht .
■ Jungem tücht. Manne ist dpe> beste Gelegenheit geboten , sich
» hierdurch eine sichere und gute,B selbständ . Existenz zu schaffen .
D Offerten unter K . KS8 an> Haasenstein & Vogler,■ A .-G ., Karlsruhe. 1706a

Emailherb .Weitzzeug , bess.Kinder¬
bett , 2 Dutz . gebr. Hemden billig zu
verk. Schützenstr . 25. Part . B62Z9
2 gut 6ka !Xap Größe 44,preisw .

verkaufen .
B6289 Ritterstrane 14. 1 . Stock.

TaubeN 'Dung
ca. 12 Zentner sind «ba >
gebe» . 275,7

Kaiserftrasie 166 , im Hot .
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Der Parteitag der Deutschen Volkspartei «
— S tuttga rt , 20 . Febr . Der außerordentliche Parteitag der

Deutsche » Bolkspartei , der heute die Eiuiguag init de» gefinnmigs --
verwandten Parteien der birg erlichen Kate » vollzog , war sehr stark
tesucht . besonders wenn man in betracht zieht , daß es sich mehr um
die ordentliche Genehmigung eines in den Grundzügen bereits fest-
steheichen und von den einzelnen Organisationen der Deutschen Dolks -
partei genehmigten , Vertrages handelt . Di « namhaften Parlamen¬
tarier der süddeutschen Demokratie waren mit wenigen , entschuldigten
Ausnahmen erschienen , desgleichen starte Abordnungen aus allen wich¬
tigen Landesteilen der Partei . Auch die Zuhörerschaft war sehr zahl¬
reich.

Abg . Dr . Heimburger , der den Vorsitz führte , begrützte die Partei¬
genossen und die Gäste . Mit der Stellvertretung des Vorsitzenden
Leauftragte der Parteitag Professor Hofmaun . zu Schriftführern er¬
nannte er 9ercher -Stuttgart und Sutter -Karlsruhe .

Die einleitende Rede , die den Einigungsgedanke « und die Not¬
wendigkeit der neuen Parteibildung klarlegte , hielt Payer . Er be¬
richtete zunächst über die Vorarbeiten des Viererausschusses , di « durch
die kritischen Anregungen aus allen beteiligten Parteikreisen in meh¬
reren Punkten nützlich verbessert wurden . Der gedruckte Entwurf des
Programms , „Die fortschrittliche Volkspartei "

, lag den Versammelten
vor und gab jedem Teilnehmer die MöAichkeit die Ausführungen
Payers in Einzelheiten nachguprüfen . Die Eingangssätze des Pro¬
gramms betonen , lebhafter als in der ursprünglichen Form , neben
dem politischen und sozialen Fortschritt auch die Volksbildung und die
Erweiterung der Bolksrechte Dah die Reichsland « in ihrem

'
Stteben ,

die volle bundesstaatliche Selbständigkeit zu erreichen , im Programm¬
entwurf ausdrücklich unterstützt werden , fand begreiflicherweise den
Verfall der Straßburger Abgesandten . Zn der Frauenfrage hat der
verbessert Entwurf einen weiteren Schritt des Entgegenkommens ge¬
tan , deratt , daß neben der allgemeinen Anerkennung der Frauenrechte
auf wittschastlichem Gebiete auch das Frauenwahlrecht für die Körper¬
schaften , an denen die erwerbstätige Frau unmittelbar beteiligt ist,
im Programm zugestanden wird . Weiter zu gehen vermochte der
Biererausschuß vorläufig nicht . Indessen lasse das Programm den
Gleichheitsforderungen weiteren Spielraum und auch die große Zurück¬
haltung , die in einem Teil der Partei noch bestehe , erkläre sich nicht
aus einer rückständigen polittfchen Auffassung der Frauenrechte , son¬
dern nur aus dem ethischen Wunsche , das Frauenleben , soweit es mög¬
lich ist , von dem Strett der politischen Tageskämpfe freizuhalten .

Bei den Organisationsfrage » betonte Payer , daß in den Iugend -
»ereinen die bisher gute Tättgkeit nicht beschränkt werden solle . In¬
dessen erscheine es nicht wünschenswert , daß die Zugendorganisatton
dadurch , daß man einen geschlosseue« Verband für sie durch das ganze
Reich herstelle , unter llnfftänden iu die Gefahr kommen könnte , ei»e
Partei in der Partei zu biLren . Der Parteiname bereitete natürlich
gewisse Schwierigkeiten . Es handelt sich ja nicht nur um eine klang¬
volle Firma , sondern doch auch um di« äußere Zusammenfassung der
Richtungen , die in den bisherigen Parteien verkörpert waren . Die
gute alte Volkspattei bleibt nichtsdestoweniger , was sie war . und
wenn man ihr das Eigenschaftswort „fortschrittlich " beilegt , so ent¬
spricht das ihrem Wunsche , den Fortschritt auf allen Gebieten mensch¬
lichen Lebens zu fördern . Ein « ürttember gischer Landesverband der
neuen Partei , der sich im ganzen mit der bisherigen württembergisihen
Volkspattei decke» kan » , ist ein « selbständige Erscheinung der neuen
Partefform .

Payer warf dann einen Rückblick auf die bisherige Entwicklung
der Deutsche « Bolkspartei . Er konnte lt . „Frkf . Ztg .

" in aller Be¬
scheidenheit darauf Hinweisen , daß sie sich in Anpassung an den Gang
der geschichtlichen Ereignisse stets , sowett es möglich war , im polttischen
Leben Deutschlands wirksam hervorgetan hat . Seit derReichsgründung
hat sie sich in dem Rahmen , den die Neugestaltung der staatsrechtlichen
Zustande schuf, für die politische Freiheit und das wirtschaftliche Ge¬
deihen des gesamten Volkes überall da eingesetzt , wo ihr in dem
Reichsparlament , in den Landesverttetungen und in den Kommunen

die Möglichkeit offen stand . Die verflossenen vier Jahrzehnte haben
den Vorteil , den der bundesstaatliche Charakter des Reiches mit sich
brachte , allseitig erkennen lasten . Der schwere Kampf , der in Preußen
»» da » frei « Wahlrecht geführt wird , nähett die süddeutsche Demo¬
kratie den norddeutschen Freisinnigen noch mehr und so hat sich denn
jetzt die große bürgerliche Link « gefunden und verlobt , in gegenseitiger
Hochachtung , wenn auch ohne heftige Verliebtheit . Daß die Deutsche
Volkspartei so lange ihre Sonderexistenz geführt hat . erscheint jeden¬
falls durchaus berechtigt , wenn man sich vergegenwärtigt , wie sie in
der Vergangenheit Ideale hochgehalten hat . deren Wert nunmehr auch
von den anderen anerkannt wird . Sie darf sich außerdem rühmen , stüh¬
zeitig und rechtzeitig für die soziale Reform eingetreten zu sein und ,
trotz der gettngrn Zahl ihrer Vertreter im Reichstag , dort ebenso wie
in Württemberg . in der Franffurter Stadtverwaltung , im Lande
Labe » und auch in Bayern dem allgemeinen Fortschritt die Wege
geebnet zu haben . Bringt die Deutsche Volkspartei auch keine großen
Schätze in die neue Gemeinschaft , so doch einen guten Namen , ein «
vorwurfsfreie Vergangenheit , viele erprobte Parlamentarier und
Agitatoren , eine tüchtig « Presse , ein ehrliches Meinungskapital bei
den Masten und das angeborene demokratische Bewußtsein .

ters des allgemeinen Wahlrechts beruhende Aeutzerung des Reich¬
kanzlers ist geeignet , das Reichstagswahlrecht in seinem Bestoß
und Grundgedanken zu gefährden , während wir dessen Ausdehnung
auf die Verfassung der deutschen Bundesstaaten für «in Gebot
politischen Notwendigkeit erklären .

ALg . Benedey begründete diesen Antrag . Hanßmann befh,
wartete ihn in emex Rede , die sich zum Schluß zu einem hinreißend ^,
Aufruf auf das steiheitliche Bürgertum zum Kampfe gegen die P .
meinsamen Gegner steigerte .

An die freisinnigen Parteien wurden Begrützungstelrgrmu ^
gerichtet . Dann schloß der Patteitag .

Beim Festmahle sprachen Heimburger , Wedel -Frankfurt , H»^ ,
mel - Karlsruhe , Barth -Weinsberg . Am 5 Ahr ttennte sich die Lex,
fammlung .

Die Bedenken gegen die Fu fion . die bei dem linken Flügel der
Partei zumteil noch vorhanden find , trug dann Quidde abermals vor .
Er erinnerte an die Stichwahlfrage , in der man beim Freisinn nicht
immer die richtige Stellungnahme wahrnehmen konnte , wo es sich um
das Eintreten gegen die Reattion , sei es auch für die äußerste Linke ,
gehandelt hat . Er gab aber zu , daß die Kritik des Programms stel¬
lenweise zu wett getrieben worden sei . Es enthalte eine anerkennens¬
werte Summe demokratischer Forderungen , wenn auch die wichtigsten
Grundgedanken der Demokrotte nicht immer mit der wünschenswerten
entschiä »enen Prägung hervusgearbeitet feien .

Es fei nicht zu verkennen , daß der neue Ansturm der Reaktion
die Zusammenfastung der freiheitlichen Kräfte verlange . Hoffenllich
werde dann auch der heute noch zögernde Teil der Partei anerkennen
können , daß die Fusion notwendig und vorteilhaft für das deutsche
Volk gewesen ist.

Dr . Warburg -Fürth sprach für die Fusion . Stelzner -Nürnberg
erklärte , daß der Nürnberger Verein und die neubegründeten
demokratischen Gruppen in Fürth , Hersbruck und Erlangen die Fu¬
sion ablehnen , ihr aber dennoch guten , volksfreundlichen Erfolg wün¬
schen . Burger - Frankfurt brachte Zukunftswünsche für die Ausgestal¬
tung des Programms dar . Kercher -Stuttgart , Barnholt -Ulm und
Möllgaard - Kaiserslautern traten im Namen der Iudenorganifation ,
der Arbeiterschaft , der pfälzischen Demokratie für die Fusion ein .
Klaren Ausdruck gab der Stimmung der Versammlung dann Dr .
Haag -Karlsruhe , der unter großem Beifall die Notwendigkeit der
stärkeren und größeren Organifatton des freien Bürgertums gegen
den Rückschritt dartat .

Nach einem Schlußwort Payers wurde dann mit «Ale« gegen 6
Stimmen die Verschmelzung der drei Patteien beschlosten und zwar
in folgender Form :

Für den Fall , daß die Freisinnige Volkspartei und die Frei¬
sinnige Vereinigung gleichfalls entsprechende Beschlüsse fasten , die
Verschmelzung der drei Parteien aufgrund des Entwurfes des
viererausschusses unter dem Namen fortschrittliche Bolkspartei "

gutzuheißen und den Engeren Ausschuß der Deutschen Volkspartei
mit der Durchführung dieses Beschlusses zu beaufttagen .

Sodann faßte der Parteitag einen Beschluß zum preußischenWahl -
recht folgenden Inhalts :

Der Parteitag der Deutschen Bolkspartei spricht den politischen
Freunden in Preußen seine wärmsteSympathie in ihrenKänpfen um
«in freies , gerechtes Wahlsystem aus und protestiett gleichzeitig mit
aller Entschiedenheit gegen die Ausführungen des Reichskanzlers
im preußischen Abgeordnetenhause über die angeblich verrohende ,
und verflachende Wirkung des allgemeinen und geheimen Wahl¬
rechts auf die politischen Sitten . Diese auf Unkenntnis des süd¬
deutschen Berfastungslebens und Verkennung des wahren Eharak -

An- zug «*» de« Ltaudesbiichern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

18. Febr . LrSavig Pallmer von hier , Installateur hier , mjj
Franziska Schulz von Heidelberg ; Ernst Hsffmann von E ^ nweihq .
Küfer hier , mit Elise Herbig von hier .

Eheschließungen :
19. Febr . Friedrich Roth II von Eggenstein , Landwstt allt »,

mit Wallburga Sandner von llntermäßing ; Julius Zimmer v«,
Domftadtl , Holzbildhauer hier , mft Anna GLttling von hier ; Albey
Eantert von hier . Photograph hier , mit Veronika Flick von Hilden
heim .

Geburten :
11. Febr . Betta Magdalene , Vater Josef Ofchwakd , Schmiß .

12 . Febr . Hildegard Luise Helene , Vater Katt Schreiber , Metzg« ;
Robert , Vater Karl Vogel , Schlosser . 13 . Febr . Johannes Valentin
Vater Christian Wagner , Schrtzin« . 14 Febr . Wera Jda Mn »,
Vater Reinhold Marx . Ingenieur . 18 . Febr . Rax Alois , Bat »
Alois Deger , Taglühner ; Hugo Ludwig Oskar , Vater Ludwig Betz,
wanger , Generalagent . 16. Febr . Ernst , Vater Jakob Rater , Leder,
zurichter . 17 . Febr . Emil Karl , Vater Emil Müller , Bahnarbeiter ;
Hermann Egon , Vater Hermann Marti « , Elektromonteur . 18. Fest.
Gottlieb , Vater Katt Stsll , Stadttaglöhner .

Todesfälle :
17. Febr . Sophie Becker , Dienstbote , ledig , alt 29 Jahre ; Kvf

Strohmeier , Maschinist , ledig , alt 22 Jahre . 18 . Febr . Joseph Kühr,
Zimmermann , ein Ehemann , alt 44 Jahre ; Jakob Koch, Monteur , ei,
Witwer , alt 78 Jahre ; Katt , alt 2 Monate 6 Tage . Vater Jost ?;
May , Maschinist ; Anastasia Kassel , alt 34 Jahre , Ehefrau des Lach,
witts Adolf Kassel ; Amri , alt 7 Monate 4 Tage , Vater Bernhap
Reinhard , Maschinenmeister ; Bertha Kostan , alt 48 Jahre . Witwe des
Tapeziers August Kostan ; Karsli « Rudolph , alt 87 Jahre , Eheste ,
des Maschinenarbeiters Franz Rudolph . 19. Febr . Heinrich . «#
4 Tage , Vater Nikolaus Stahl , Maler .

Geschäftliche Mitteilnnsteu .
Coneordia Löluische Lebens -Bersicherungs -Gefellschast . Das Jsh

1999 ubettttfft im Neuzugang an Versicherungen all « vorhergegs »
genen Jahre sowohl in bqjug auf die eingereichten Anttäge als auch
hinsichtlich der zur Versicherung beantragten Summen . Es wurde»
nach vorläufigeu Feststellungen eingereicht 6081 Anträge über 31z
Millionen Mark Kapital (5779 Anträge über 28,1 Millionen Mai
Kapital im Jahre 1908}. Reu abgeschlossen und in Kraft getrete ,
sind die Versicherungen von 4595 Personen mit 28,4 Millionen Mai
(23,8 Millionen Mark } Kapital . Es starben 823 Personen mit
5 512959 Matt Kapital (888 Personen mit 5 751567 Matt ) . T«
Reinzuwachs beträgt 3078 Personen mit 11 ;7 Millionen Mark Ka¬
pital (1821 Personen mit 8,8 Millionen Mark ). Der Eesamtverficher
ungsbestand stellt sich Ende 1999 auf 63 479 Personen und 339,8 Milli »
neu Matt Kapital (81481 Person « und 328 Millionen Matt Ka-
pftal .) 1446a

Energielosigkeit, Blutarmut, Oberhaupt Schwäche jeder Art ist
stets vo» einem Mangel und fortschreitendem Schwunde an
Nervensvdstaaz in den betroffenen schwachenOrganenbegleitet
Neuerdings kann man dem Organismus aber Hervensubstanz
von außen wieder » führen, und zwar durch ßioritin, weiches
Tlervensubstanz in physiologisch reiner Form (Lecithin ) nach
Professor Dr. Habermanns Patenten als wichtigsten Bestandteil
enthalt ; und hierin Hegt der Stunb für die glanzenden Erfolge
und für die allgemeine SrztHche Anerkennung des Siocitin als
erstes und vertrauenwertes Kräftigungsmittel bei Nervosität,
Blutarmut, wie überhaupt bei allen mit körperlicher ober
nervöser Schwächeverbundenen Zustänben . Siocitin ist erhält¬
lich in allen Apotheken _ _ , . , ,_ , ,
und Drogerien, sonst KÄMK lW t« n i HAnft BnsdHfo
portofreivonber Fabrik, g^ t gflfc fe iisM -fM M )QMilli

Prima
Kalbleder-

Herren»
Schaft=
Stiefel

Friedrich Chr. Kiefer
4h Haas Tbomastraaae 15 4b '

--- -- Telephon 254 ------
empfiehlt

alle Sorten Rnhrkohlen
Koks, Brikets, Bocken- und

Tannenholz
fttr Hausbrand and Industrie

bei proanpter und guter Bedienung .

Prozent
Rabatt

lm 1326

Iratnr-Miiif
Schuhhaus

VflK ^ AUTEHTIA
:

ClANOUN SEIFE
FAUSTRING

Kaiserstr. 183.

<%zrß derlano >n-5eVr r
»fagoqjjhrigen fabri kanfin 1 Verloren p° m „ .Hauptbahnhof

zum Ettlinger Ueber -

v C . NAUMANN t OFFENBACH m * .
• Einzelsl -ück 20Pfg . 5Stück 1/ 2 Kilo95Pfg . *

u ***“ -
gang Portemonnaie mit Inhalt ,' bzugeb . auf d . Fundbüro . B6316

36 »

_ Verlangen Sie mein Rasiermesser Rr . 5 . es ist das beste
RatzerveSer. Karl Hummel , Karlsruhe, Werderstr . 13. Tel. 1547

Weisser Pudel
entlaufen . Zurilckzubesorg . Wald -
hornftrahe 2o , Cafe . B6271

Bor «idkttflXtlt .

Wir empfehle « unfern *Mitgliedern in ihrem eigensten Interesse , ihren Bedarf an Badekatten aui
anseren Filialen zu beziehen , da dieselben rn gleicher Weise wie unsere anderen Ärmel dtUrdende »
berechttgt sind . 1864L

Konkursverfahren.
Nr . 2149 . Ueber das Vermögen der Firma F . Bock Nachf . Fischer &

Kiefer , offene Handelsgesellschaft hier , Wilhelmstrabe 57 , wurde heute
am 17 . Februar 1919 . nachmittags % 5 Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet . Der Rechtsanwalt Dr . Bielefeld hier ist zum Konkursver¬
walter ernannt . Konkurssorderungen find bis zum 1 . April 1919 bei
dem Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl
eines andern Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretendenfalls über die in 8 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf Freitag » den 11. März 1918, vormittags
9 Uhr , und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Freitag ,
den 8. April 1918 , vormittags 9 Uhr , vor dem Grotzh . Amtsgericht Wa -
demiestrabe 2 6 . 3 . Stock , Zimmer Nr . 60 .Termin anberaumt . Allen
Pettonen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben

Dienstag de « SS . Februar ,
Freitag de « SS . Februar

beginnen neue

für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 1 . April 1918 Anzeige zu
machen .

Karlsruhe , den 17 . Februar 1910 .
Gerichtsschrciber Grotzh . Amtsgerichts UI .

i r u n e r .

Nr . 2146 . Ueber das Vermögen der Wirt Friedrich Klane , Ehefrau
Johanna geborene Gerdes in Kattsruhe , Karl -Friedrichstr . , wurde heute
17. Februar 1910 , nachmittags 6 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet .
Der Kaufmann Moritz Seiferheld in Karlsruhe wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis zum 26 . März 1910
bei dem Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie über die Bestellung eenes Gläu -
bigerausschuffes und eintretendenfalls über die in 8 132 der Konkurs¬
ordnung bezeichneten Gegenstände sowie zur Prüfung der angemelde¬
ten Forderungen auf Samstag , den 2. April 1919, vorm . 10 % Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Kattsruhe , Mademiestratze 2 V , 3. Stock ,
Zimmer Nr . 51, Termen anberaumt . Allen Pettonen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse

big stetwas schuldig sind , ist aufgegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung aufettegt , von dem
Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 26 . März 1910 Anzeige zu machen .

Kattsruhe , den 18. Februar 1910.
Gerichtsschreiber Grotzh . Amtsgerichts II .

? ?
Besuchen Sie Private ? % ?

? ?
Tstchtige « Provisions -
Reisenden bietet der
Vertrieb glänzend verkäufl .
Bedarfs -Artikel lohnende

Existenz .
Täglich Geld . Off . u . B . 562 0 .

. , Kc& Ca. , Köln . 1884a

Ig. Bulldogge zugelaus.
Abzuhol . geg . Einrückungsgeb . n .

Futtergeld Degrnfeldstr . 3 . B6292

Guterhalt . Kinverlieawagen mit
Nickelgestell zu verkauft « . B6278

Gerwigstr . 18 , 3 . Stock , rechts .

ffitf 6hth wird in gute Pflegeaui « oenommen . Zn etfr .HW gel
unter Rr . B6303 in der Expedition
der «Bad . Presse " .

Amitk-WM
Groß « Ausg . v . Nivelnngenring ,

fl. Holländer u . Tannhäuser preis¬
wert zu verkauf . Waldhornstr . 8.

Lanzfches Lokomobil,
18—24 HP , mit Rädersteuerung ,
19,5 qm Heizfl ., 7 Atm .. mit aus¬
ziehbar . Röhrenkessel , gut erhalten ,
billra abzugeben . BW88
B .Vhrih, (Snrttnftt . 10, Tel . 1673

Kinderwagen , blau , gut erhalten ,
( Lieg u . -Sitz ) preisw . zu verk . 23” °*-

. 8 . Stb . 1
‘W - ldftr. . Treppe rechts.

Kurse im Saal des „weiße «
Löwen " . Kaiserstraße 21 . 2774.2.1

Bitte um gefl . Anmeldungen .
R . Landmesser ,

Tanz -Jnstitnt . Lachnerstraße 14

MknnAsk
er Dose 49 und 79 Pf ,

Bodkillacke
in 1 Liter -Krug Mk . 1.—

p» Stück |
40 Pfg . |

Sidol u. Basoin
in Flaschen IS . 3 « n . SS Pfg .

Lai«. Herßerser,
Rlutheimerstratze18 .

In ruhiger Lage , nahe am Wall
ist ein 17W

neues
mit gutem Keller , 3 Zimmern , KÄ
u . Garten billig z» vermiete « oM
zu verkaufe « . Für Erholungs «e
dürftige oder pensionierte Lev»
wäre es sehr geeignet .da imSomink
unsere Gegend von Kurgästen geo«
besucht wird . Zur Station d«
Bahn Mosbach — Mudau sind
3 Minuten . Lebensmittel billig .

Anfragen sind an Engelwct
Valentin SeHeoreicb "
Krumbach , A . Mosbach , zu richte

1 4̂ nlirrsifS Freilauf,Hill «
aurrnu abzugeben .

SB6314 Marienstr . 89. IV.

Scblesserherd, SLÄ
B6315 Klauprechtstr . 16 , pr>rt
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Sehmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten mit , dass unser noch

einziges liebes Kind 86277

Josef Hermann
im Alter von 71/» Jahren nach schwerer Krankheit , seinem erst vor kurzem ver¬
storbenen lieben Schwesterchen in den Tod gefolgt ist.

Die tieftraaernden Eltern :

Isidor David u . Frau
geb. Beisinger .

Karlsruhe , den 21, Februar 1910.
Die Beerdigung findet morgen mittag 4 Uhr vom Friedhof der isr. Beligions-

geseUschaft aus statt .
Treuer haus ; Herrenstrasse 62.

töettevalagetttue
für die Borderpfatz seitens erfttluffiger Sehen#* und Unfall*
Versicherungs- Gesellschaft an

tüchtigen Versicherungsfachmann
zu vergeben.

Die Gesellschaft gewahrt Hove, feste Bezüge . Retiefveienund Provision vom Gesarntgefchäst. ferner auch

Pensionsbereclitigang .
Strengste Diskretion ungesichert 1662a
Gefl. Offerten mit näheren Angaben , möglichst auch mit

Photographie , an Rudolf Al«»««« , Frankfurt a . M . unt .L,. 8 . 1350 erbeten .

Feste Anstellung
mit Monatssalär erhält unbescholtener fleißiger Herr nach vier¬
wöchiger Probezeit . Aufgewester Arbeiter oder Handwerkerwird ebenfalls berücksichtigt . Man wende sich schriftlich unter
1. 259tl704a an die Expedition der „Bad . Presse".

Slslt besoocisrsr AnrsiZs .

T ödes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , dass mein lieber Gatte ,
unser treu besorgter Vater , Bruder , Schwager
und Onkel

Peter Krank
GräfL Jagdverwalter

Kriegsteilnehmer 1870/71
heute mittag 31/« Uhr , nach langem, schwerem
Leiden sanft entschlafen ist . 2763

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Mina Krank , geb . Hamman .

Karlsruhe, Brooklyn, den 20. Februar 1910.
Die Beerdigung findet am Dienstag den 22. Febr .,

nachm . 3 Uhr , von der Friedbofkapelle ans statt .
Trauerhaus : Sophicnstrasse 89 , part .

etarten asi
Dividende»

1864.2;
Februar .
Februar
g neue

ldes „weißr>
ZI . 2774.2t
ldungen .
sscr ,
erstraße 14.

I. WUikrtii t (I.
Sitz Karlsruhe .

Todes - Anzeige .
Unfern Mitgliedern die traurige Mitteilung , daß unser

hochverdienter, langjähriger I . Vorsitzender

Hm Peter Krank
gräflicher Jagdverwalter

am Sonntag de« 20 . nach kurzem, schwerem Leiden ver¬
schieden ist. 2776

Die Beerdigung findet Dienstag den 22. , nachmittags3 Uhr, von der Friedbofkapelle aus statt .
Um zahlreiche Beteiligung bittet

der Vorstand .

M. L—
>er Stück
• Pi ».

iso
'in

so m

erger,
»ftc iS .

H £82* $ 1(*

jaus

in grösster Auswahl bei 15268.18
L«. Weingand , Karlsruhe -Mühlburg ,

Philippstr . 1, gegenüber d . kath. Kirche.

erlauf , biIst
zugeben .
89. IV. ll-k
g gebraut
, abzugebe »

16, pprl

Iki « fiftth wird auf das Land
«kill jllilU gegen mäßige Ver¬
gütung in Pflege gegeben.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. B6296 an die Expedition der
»Badischen Presse" erbeten . 2.1

IHT Entflogen
Kanarienvogel , gelb-schwarz . Ab¬
zugeben gegen Belohnung . B6300

Brauerstraffe 3, pari , rechts.
Spiegelschrank, Buffet , Tisch ,

Waschkommode mit Marmor , gut« halt ., bill . zu verkaufen.
B6238 Schützenftr. 25 , part .

Größere Fabrik in der Rahe von
Karlsruhe sucht

jüngere Kraft
für rechnerische u . statistische Ar¬
beiten ., Ausführliche Offerten mit
Zeugnisabschriften , Gehaltsanspr .und Photographie unter Nr . 1671a
an die Exp. der „Bad . Preffe " 2 .1

Stellen finden
Junger Techniker,
mit einigen Semestern Baugewerbe -
schule und etwas Baupraxis als
Hilfskraft für Baustelle zum so¬fortigen Eintritt gesucht.

Lebenslauf , Zeugnisse, Gehalts¬
ansprüche an 2765.2 .1
Dyckerhoff & Widmann ,

Aktiengesellschaft
«tzriedrfchsvlatz Nr . 1.

Dirigent - Gesuch.
HiesigerGesangverein mit gutem« timmenmaterial (ca . 40 Sänger )

mcht tüchtigen Dirigenten . Es
'vollen sich nur tücht. Kräfte melden.Offerten unter Nr . B6262 an die
Expeb -i - .,- der „Bad . Preffe ".

Verkäufer
gesucht , d . i . Schnitt - , Kurz -, Strick¬
ware . Herrenwäsche durchaus er¬
fahren ist . Dekorieren versteht und
kleine Touren mitbesorgt , f . mittel¬
großes Detail . ■Solider , charakter¬
fester, energischer Mann bevorzugt .
Offert , m. Zeugnisabschr . , Gehalts -
anfprüch . , Photogr . unt . 1711a an
die Expedit , der „ Bad . Preffe " . 3 .1
OE _ 17 *5 Mk wöchentlich Damen ,& il Iso Mg , Herren und jungenLeuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit .Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich . Sicheres Geschäft. 1606a10.*Horton , Kattowitz 0 8 . No . 35.

Für mein Material - , Kokonial -
«ud Farbwarengeschäft suche per
1 . oder 15. April einen braven
Jungen . Verpflegung im Hause .

Car! Huck Sohn Nach!.,
Lahr i. B . 1316a.2 .2

Wir suchen auf I . April einen
jüngeren, tüchtigen

Reisenden
für Baden , Pfalz . Rheinhessen.

'
Bewerber, welche diese Gebietemit Erfolg bereist haben, belieben

Offerten mit Gehaltsansprüchenu . Zeugniffen zu richten an “ % 1
Gebrüder Roesler , MMckei

Seifen - u. Seifenpulverfabrik .

Wir suchen für den Kreis
Karlsruhe

einen tüchtigenVertreter
für unsere

! Mra Jam - t . tat

Verkäuferin
für erstklassiges Pelzwaren-Geschäst wird für bald
oder spater gesucht. Bedingung ist gute Schrift.

Bewerberinnen , welche in ähnliche « Geschäften
tätig waren, erhalten den Vorzug.

Offerten befördert die Exped. der „Bad. Presse"
unter Br. 2770.

Ziehung-
suchenden

Damen ond Hemm
die einen besser bezahlten Posten
aus faufra . Bureau wünschen,
empfehle ich de« Besuch meiner
Kurse in :

Schönschreiden , « ton «-
graphie , vnchfithrnn «
(eins., tznptz., tmetH4r
Maschtnenschcheitzen »
Rundschrift , (Mahnten.
Rechnen, » echscUeh« ,
Korrestzontzen» K.
* Knn sn » 10—M 9M.

» 4 , W MM .
Am 4 . Avril benennt ein

fürKonfirmande » (Knochen nud
Mädchen ), welche in «ine kaustn.
Lehretreten sollen. Es ist « u-
vsehlenswsrt . daß flch d . fungan
Leute herber in de« verfch .

kausm . Fachern "

Nachwei sbar ersvizreichekochen»
lose StelletMermittlung.

AnsfüHrl . AniRnnstEospekt
gratis durch die 2623.4.2

IMsteMi Jato“
KartSunhe , Kaisenstv . 11* .

Telephon 2018.

I
I auf eigene Rechnung oderI
| hohe Provision .
Hasser & Möller,Draht -, . Reben- , und Garben¬

binder - Fabrik , 1685a |
Freidurg t . B .

ödes .

Tüchtige , branchekundige

Verkäuferin
für Kurzwaren

sofort gesucht. Gefl. Offerten mit
Zeugnisabschriften , Bild und Ge¬
haltsangabe erbeten . 1717a
Warenhaus Steinberg & Cie.

Offertburg t B .

Perfekte, tüchtige erste Arbeiteri », die auch
im Verkaufe bewandert ist, bei hohem Salair sofort
gesucht in ein feines Spezialgeschäft.

Offerten unter Nr . 2753 an die Expedition der
„ Badischen Presse " .

Puh - Arbeiterin
u. Verkäuferin gesucht.

FrSulem ' »LN »Ä "
d7r

^
Automatenhalle sofort gesucht .
836291.2 .1 Passage 5.

2752 .2 .1
Creschw . € rHtmMm ,

« aibstratze 26 « . 37.

Zuschneider
znm Zuschneiden von Drell - und
Tuch -Bekleidungsstückennach Scha¬blonen und Maß findet per sofort
dauernde Stellung .

Offerten m . Lohnanfprüchen unt .Nr . 1715a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 3.1

Gesucht arff 1 . ob. 15. März
ein tüchtiges

Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorstehen kann . B5171

Lammstrahe 11», 3. Stock.

Für Schneider.
Ern tüchtiger Arbeiter auf Grotz -

stück sofort gesucht . B6261
II . Haller , Lachnerstraße 5.

Suche aus 1 . März ein tüchtiges ,
zuverlässiges

Mädchen
welches selbständig kochen kann n .
etwas Hausarbeit übernimmt . 3.1
2771 Weiubrennerstrahe 11.

ktlNiHerrschllstSdieiitt
sofort gesucht. Stcllenbüro
Geiger , Kreuzstr . 8—8 , tm

Hause Ornstein & Schwarz. 236223

Solid. Mädchen,
das nähen und bügeln kann , zu
2 Kindern auf 1 . März gesucht .- - " r. 80 ,

—» 6286 Kaiserstr . 4. St .
2773 Gesucht

IIS-
wird ein Mädchen zur Berhife
in die Küche . Eintritt 1 . März .
Waldstrahe 67 , Ein » . Ludwigspl .

Friedrichstraße 60, Eing . Wörtbftr .
Für 1 . und 15. März , sowie auf

1 . April werden gesucht: 1678a
Köchinnenu. Mädchen , die kochen
können^ gegen hohen Lohn . Mäd¬
chen für alles , Zimmermädchen,Kinderufädch.,Wirtschafts- ,Haus - ,
Küchen - u . Spülmädchen.

Ferner alsbald : ein tüchtigesHotel¬
zimmermädchen, LehrmädchenfürKontor u . für Modistinnen . 2.1

Hädehen
für alle häuslichen Arbeiten zum

März gesucht . 236284
Schumannstraße 7, 1 . Stock.

Für sofort wird ein ordentliches ,
braves Mädchen gesucht, das
bürgerlich kochen u . alle häuslichen
Arbeiten besorgen kann . 836280

Kaiserstratze 74, 2 Tr .

Köchin ,
durchaus zuverlässige, die schon in
Herrschaftshäusern gedient hat u.der feineren Küche selbständig vor¬
stehen kann , sowie etwas Haus¬arbeit übernimmt , auf 1 . April zueinzelner Dame gesucht. Offertenmit Zeugnisabschriften u. Gehalts¬
bedingungen sind unter Nr . 336273
in der Expedition der „ Badischen
Presse" abzugeben. 2.1

Gesucht wird auf 1 . März ein
Mädchen , welchesHausarbeit über¬
nimmt und etwas kochen kann zu
älter . Ehepaar . Zu erfr . B6244

Zähringerstrahe 58, 2 . Stock.
Ein ordentliches Mädchen wird

gesucht per sofort . B6267
Katferftraste 08 , 2 Tr . , rechts .

Monatssrau
oder Mädchen für Büro zu rei¬
nigen gesucht , B6224

Belfo 'rtstraste 10 , part .

Haushälterin .
Eine ältere , sparsame Person , die

weniger auf hohen Lohn als auf mittags ,eine Vertrauensstellung sieht (evtl.Witwe mit Pension ) zu einem
Beamten mit 2Kindern zum 1 . März <
gesucht. Offert , unt . B6321 an die 1
Exped. der „ Bad. Preffe"

. j

Putzftau gesucht
für Samstag vormittag . » 6268

Bürklinstraße 10, 3. Stock,
Zu erfragen täglich bis 3 Uhr .

Wtlbfrmi gesucht für 2 Stunden
f -UNsltll » vor- u .2Stunden uach -

» 6264
_ Rokkstraße 3, 4 . Stock.
Mädchen, welche Lust haben das

Tücht . Schneiderin
wird gesucht . 836325
Karl Bender , Damenschneider

Rudolsstratze 31.

Eml« - a. LuMäaltw,
25 Jahre , Prima Zenguisse, sucht
per sofort Stell »««, am liebste«
kleines Hotel oder hosterer GaMas .
Antritt kan« sofort erfolgen .

Offerten unter Nr . 236247 curte
ExpÄ . der »Lad . Mceffe " erbetemI
Eine unabhängige , junge , reinliche

Frau sucht Msuatsftelle.
Offerten unter Nr , 836304 an te

Erpeditiou der »Bad . Preffe " .

Zu vermieten
per sofort oder oaf 1 . April
miete«. Zu « fragen 8?
straße 48 , «n Laden .

Uhlandstr . 2t , 3.
-versetzungshalber schöne 3 Zio
Wchhnu»g mit Dpercherkamnser u.
sonst. Zswehör auf 1 . AprL zu v« »
miete» . Räh . das, i . 3 . St . r . B688T
Mauvrechtstraste »8 , geschloffen«
HauS, ist auf 1 . April , schöne
1 Zimmer Wohnung (Abort inner¬
halb Glasabschluß ) an 1 od . 2 er¬
wachsene Personen z» vermieten .
Näheres 3. Stock . B6824L1

Marienstratze 38 ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmer » . Küche .Keller und Kammer aus 1 . April
zu verm. Näh, im 1 . St . B6307

Waldhoruür . 18 ist eine Wohn -
»ug von 2 Zimmern , Küche und

euer auf 1. April zu dermiete « .
Zu erfragen Wokdhornftraße 48,
im Laven.Steilen suchen

Strttefaajen Ml ! LSS *1“ “ “
. “ -

.i * -Ingenieur , in Berlin ansässig,übernimmt Bertretnngen und Kom¬
missionen . Gefl. Angebote unterNr . 2769 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten. 2.1

Kriegstraste 74 , parterre .
Kaisrrallee 97, pari , rst ein möbl .
Zimmer an ein FrSnlein billig
zu vermieten ._ » 6281.211

. , - r ——— - 7 — - 7— Körncrstr . 37, Hths ., 2 . <̂ tock , ist
rMMfindlittA sucht etn ein einfach mobl . Mansarden «
-

^ vl »3 | lvWllliy kautwuSsäh. zjmmer sofort zu verm . M -308.2 . '-»irrer » VfRrtvtv, m« <vm4sm „ ro v i— p—

etn
. - kautionSfäh.jung . Mann m . guten Zeugn . als

Hausmeister . Büro - od. Kassendienerauf 1 . April d . I . od . spater . 2.1Offerten unter Nr . Ä6242 an die
Exped. der „ Bad . Preffe" erbeten.

Zimm«
mieten.

H einfach möbl .
ort bstllig zu bei-

» 6249 .2 .1

Tuchtiger sparsamer Küchen-
Restanrat -Ches sucht Jahresstelle
per sofort .

Offerten unter Nr . 836248 an die
Exped . der „ Bad. Preffe" erb.

Junger Koch ,20 Jahre alt , sucht per sofort
Stellung als Aid , am liebsten Hotel,gut . Restaurant nicht ausgeschloffen .Gute Zeugnisse verfügbar . Offert,unter B6276 an die Exped . der
„Bad . Preffe " .

Tüchtiger , junger Heizer suchtsofort oder später Stellung . Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Z»l erfragen unter Nr. B6279 inder Exped. der „Bad . Preffe"
. 21

Morgensträße 10, 4. St „ l., ist etn
gut möbliertes Zimmer zu ver-

tmieten . B6312
Scherrstraße 19, 2. St ., rechts , ist
ein heizbares u . gut mobl . Man¬
sardenzimmer auf sssvrt od . spät .
billig zu vermieten . B6243 .2.1

Schützenftr . 79, 2. St ., ist ein nett
möbl . Zimm « mit sep . Eingang
an ein iolideS Fräulein zu ver¬

bieten ._
Zähringerstraße 92, 4. Stock Vdh.,
ist ein möbliertes Zimmer an
Herrn oder Fräul . zu vermiete » .

Anzus. von 12 Ubr ab . B6311 .2A
Zimmer , unmöbliert od .

billig zu vermieten . 8368» »
Schützenstraße 25, Part .

Frälllpin <
Ii i.t,8Crf ..§.eit aus ftaatl .11UUIVIII , Büro tattg , mtt guterHandschrift , gewandt im Rechnen ,sucht , gestützt a. gute Zeugn., pass,

-stelle . Offert , unt . B6Ä7 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten

Verkäuferin
i . d. Papier -, Leder - «. Lurus -
wareubrosche lange Jahre tätig ,m . best . Z? 8gn., sucht auf 1 . AprilStelle . Off. unt . Ii . 8 . anlknflelkMosse , Stuttgart . 1683a

Befferes Mädchen vom Lande
(Bad . Oberland ), welches das Nähenund Bügeln erlernt und schon ge¬dient hat , fucht Stelle als
Zimmermädchen

in Mühlburg zu mietentDUlieil gesucht . Nah . » 6282 .2 .1
Kaiserallee 97, parterre .
Oesucbt

von Brautpaar auf 1 . April obre
I . Mai schöne 3 Zimmerwohnun « .
Offerten mit Preisangabe unter
Rr . B6259 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten . 2.1'

Kinderloses Ehepaar sucht eine
schöne 8 Znumer -Wobnung . Süd
od . Oststadt, Vdhs. Offert , unter
B6319 an die Exp, d . „Bad . Preffe " s

1—2 Zimmer , Küche u . Kelle
ruh ., Arbeitsfrau auf 1 . März
miet. gef. Off. m. Preisang . w
man Rheinstr. 43, III. abgeb . B6

in gutem Hause. Näheres zu erfahren Humboldtftr . 22. part . B6319

KlewermacheNkinnens ^ od .
Junges , tauberes Mädchen sucht

«Stellung für alles . B6258
Zühringerftr . 98 ) 5. Stock.

Wohn - u. Schlafzimmerspät, eintret . h. Rtterer , Mühlburg ,
Philippstr . 5, 4 . St . » 6272,3.1 mit oder ohne Pension wird zum

1 . März von zwei Fräul . gesucht.
Angebote mit Preisangabe unter

Nr . 836326 an die Expedition der ,Bad. Preffe" erbeten .

Ein 15 Jahre altes Mädchen sucht
Beschäftigung in einem Geschäft .Zu erfragen unter Rr . B6302 in
der Expedition der . Bad. Preffe" .

KiNvkkMüvchöN
Kinde tagsüber gesucht. B6275
Frau Satt « . W,jhgr . 12 , Laden.

Schulfreies Mädchen im Äleider -
machen bewandert , sofort gesucht
836309 Körnerttr . 1 . 2 . St . I
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Um mit den in meinem 2580.3.2

Räumungs - ’Verkauf
übrig gebliebenen

Bestbeständen in Damen-Stiefeln
vollständig zu räumen , verkaufe
ich , ohne Rücksicht auf den
früheren Preis , einen Posten

la. Chevreaux u . Boxcalf
n <11 mr M < G M ,

Nr . 35 , 36 und 37

Verkauf irar gegen bar.

i per Paar
netto .

Keine Auswahlen.

Loew =Hoelzle
Schuhwarenhaus Kaiserstraße 187.

Badische Naturweine !
Wir versenden ans unserer Kellerei auf

Gut Höllhof bei Oberkirch i . Renchtal
1909erNaturweine pro hl von 45 M. ÜN
1907 u.1908 Qualitätsweine " herbst

Clevner , Klingelberger pro hl 75—120 Mk.
Vorzügliche Rotweine ismÄb' iW

(Schwarzer Burgunder pro hl 100—150 Mk.) . 1694a .6 .1
Preislisten gratis und franko. — Proben zu Diensten .

Oberkirch i . B . Herwarth von Bittenfeldsche Gutverwaltung .

VsrUmgeo Sie itw:

i«

25 Pfg. pro StDck.
„tfaehahmunnge weise man zurüek .“

197a

Abteilung Lanolin -Fabrik Martimkentelde .

Charlattenburg,
Salzufer 18,

Noch neuer Damen -Paletot 15 Mk .,
dito Damen -Paletot 10 Mk .,

u verkaufen . B6256
Waldhornstraße 32 , 2 Tr . rechts,

bei Thiele .

niu/an neu , gut gearbeitet ,L»IWan , für nur 28 Mk. zu
verkaufen . Werner , Schloßplatz
13 , Eingang Karl - Friedrichttraße .
parterre , rechts. 2766

Liebe ist des Weibes Beruf
und wir alle kennen nur den höchsten Wunsch , es in der Hand zu haben,
unser Liebes - und Familienleben glücklich zu ge st al¬
ten . Wir Frauen haben so viele Fragen auf dem Herzen ; wo finden
wir aber immer die ersehnte Antwort ? Vielleicht bei der
Freundin ? Oder doch sicher bei der Mutter ? — Nein !
Es ist eigentümlich, wir alle behalten unsere innersten Gedanken für
uns und können uns darüber nicht aussprechen. Alle Fragen , deren
Beantwortung zur Erhaltung der Schönheit, Gesundheit und des
Glückes für uns und für die Ünsrigen von endlosem Nutzen ist , werden
aus der Fülle reichster Erfahrungen beantwortet . Wo , werden Sie
gewiß fragen ? In dem Werke Id ^ s intime Buch der
Frau ! Das Werk ist deshalb einzig m seiner Art und allen denen,
die ganz liebendes und glückliches Weib als Gattin
und Mutter sein wollen, in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber .

Wichtig für jede Frau und Mutter !

Das intime

Buch der Frau .

Gin Führer durch das Gheleben
für denkende Frauen .

Inhalt : I . Die Perle der Frauen : Die Verteilung der Tugenden .
— Die Liebe ist des Weibes Beruf . Wie die Mädchen gewertet werden.
— II . Die Erziehung zur Ehe : Frühere und gegenwärtige Verhält¬
nisse . — Die Ungleichheit der Erziehung . — Elternhaus und Schule.
— Das Mädchen im Berufsleben . — Wirtschaftliche Ausbildung rc . —
III . Zwischen de» Geschlechtern : Geschlechtsunterschiede. — Entwick¬
lung und Lebensdauer des weiblichen Geschlechtes . — Die primären
und sekundären Geschlechtsorgane und deren Funktionen . — IV . Ver¬
erbung und Blutsverwandtschaft : Aehnlichkeit der Kinder mit den
Eltern . — Was kann vererbt werden ? — Der Vererbungsvorgang . —

Eolgen der Ehen Blutsverwandter rc. — V . Krankheiten und Ehe:
rankheiten , die als solche nicht betrachtet werden . — Was zur El »

notwendig ist . — Wie erkennt man die Gesundheit ? — Die Bedeutung
der Tuberkulose, Stzphilis , Gonorrhoe , Zuckerkrankheit, Fettsucht , Gicht ,
Organerkrankungen für die Ehe. — Die Hygiene des weiblichen Kör¬
pers . — Kinderlose Ehen . — VI . Wie das Weib den Mann fesseln und
die Ehe glücklich gestalten kann : Wesen und Inhalt der Ehe. — Die
Einswerdung . — Eheliche Treue und Untreue . — Sauberkeit und
Schmuck . — Schlechte Wirtschaft . — Küche und Tisch . — Die Schranke
der Scham. — Wie die Frau den eifersüchtigen, harten und unmorali¬
schen Mann behandeln soll . — VII . Die Mutterschaft : Wonne und
Leid. — Körperliches Verhalten . — Erziehung des Ungeborenen . —
Die krankhaften Gelüste. — Krankhafte Erscheinungen . — Früh -
jcburt . — Geburt und Wochenbett. — VIII . Die Schonzeit der Fran :
Die Menstruation . — Das Sexualleben während der Schwangerschaft.
— IX . Der Kindersegen und die Verhütung der Mutterschaft : Die
gehre des Engländers Malthus . — Aerzte , Nationalökonomen , Priester
« ro Moralisten über die Verhütung . — Die Gefahren der Verhütung .
X . Pflege der weiblichen Schönheit : Körperpflege, Gesichts - , Haar -,
Hand-, Fußpflege rc . . . .. . 1687

Bon sehr vielen Anerkennungsschreiben nur das eine : Frau J . F.
ni QL b. Dresden schreibt : „Das Buch ist von unbezahlbarem Werte ,
Qfjaen gebührt tausendfacher Dank dafür " .

DaS hochelegante Werk kostet M 2.—. Porto 20 <$ .

Jrott Hedwig Kröning ,
Sturmari . Schtutzitrutze « X .

Sauardeilerr -
N ergebung .

Zu zwei Neubauten sind die
Steinhauerarbeitcn

(Fassadenb Mühlbacher, Pfälzer
oder Elsässer Material (weicher
Stein ) zu vergeben.

Darunter befinden sich ca . 200
qm Quaderverblendung . Beding¬
ungen , Zeichnungen und Detail ?
liegen vom kommenden Donners¬
tag ab , 4 Tage zur Einsicht der
Bewerber bei den Unterzeichneten
auf . Die Angebote sind bis 1 .
März portofrei bei uns einzu¬
reichen . 2724

Karlsruhe , den 21 . Febr . 1910 .
Architekten Josef u . Otto Held,

Bau - , Zement - u. Zimmergeschäft,
Marienstraße 63.

I.iedolsheim .
Stammhol

Persteigerung .

Die Gemeinde Liedolsheim ver¬
steigert am Freitag den 25. Febr .
d . I . im Gemeindewald (Grund¬
wald Erlich ) nachverzeichnete
Hölzer :

1 . 31 Eichen ,
2 . 46 Pappeln »
3. 49 Erlen .
4. 36 Birken,
5. 29 Ruschen,
6 . 6 Aspen und 4 Eschen .
Zusammenkunft vormittags

10 !4 Uhr im Hiebschlag (Grund¬
wald) . Auszüge fertigt Wald¬
hüter Fürnitz . 1673a

Liedolsheim, 19. Febr . 1910 .
Bolz , Bürgmstr .

Stammhslz -
Versteigeririrg .

Die Gemeinde Spielberg ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
mit Borgfrist bis 1 . September
d . I . am Dienstag den 1 . März
1910 :

1 . 3 Stück Fichten I ., 149 II .,
488 III ., 302 IV . . 111 V . . 6 VI .
Klaffe.

2. 2 Stück Fichten-Abschnitle
II .. 4 III . Klasse .

3 . 1 Stück Eiche IV ., 13 V ., 13
VI . Klasse .

4. 1 Stück Forle II ., 4 III ., 1
IV . . 1 V . Klasse .

5. 1 Stück Forlen -Abschnitte I .,
2 II . , 10 III . Klasse .

Die Zusammenkunft ist an ge¬
nanntem Tage , vormittags 9 Uhr,beim Rathaus . 1679a

Spielbesg , den 19. Febr . 1910 .
Der Gemeinderat .

H ä f e l , Bürgermstr .

Stammhol
Versteigerung .

Die Gemeinde Plittersdorf ver¬
steigert am Mittwoch den 2. März
d . I . in ihrem Hiebschlag , vor¬
mittags 10 Uhr, anfangend : 20
Stück Eichen , darunter 5 I . Kl .,
8 II . Kl . , 4 III . Kl ., 3 IV . Kl.

3 Kirschbäume,
3 Weiden,
1 Rusche .

Wozu Steigerungsliebhaber
eingeladen werden. 1677a

Plittersdorf , 19. Febr . 1910 .
Der Gemeinderat .

Trunk , Bürgermstr .
vdt . Fritz.

St am m hol z-
U ersteigerung .

Das Großh . Bad . Forstamt
Oberweiler versteigert am Diens¬
tag den 1 . März d. I ., vormittags
10 Uhr, in der Restauration Wart¬
eck in Niederweiler ans den Do¬
mänenwaldungen „ Hörnle " .
„Sonnhohlen " und „ Kühberg"

(Hutbezirk des Dom.-WaldhüterS
Steinbrunner in Bögisheim , Post
Müllheim ) : 115 Eichenst . I .—V.
Kl . . 63 Forlenabschnitte I .—III .
Kl .. 1 Buche II . Kl. , 1 Rüster IV .

» Kl., 1 Linde IV . Kl . ; aus dem
Domänenwald „ Au" bei Baden¬
weiler (Hutbezirk des Dom .-
Waldhüters Höcklin in Nieder-
wciler ) : 195 Eichenst . I .—V . Kl.,
9 Buchen II . u. III . Kl., 5 Tan -
nenst. u . Abschn. I . Kl., 5 deSgl .
III . u . IV . Kl. ListenanSzüge
durch das Forstamt . 1676a

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider . Schuhe, Stiefel
u. s . w . Postkarte genügt . B6265.3 .1

»I. Stieber ,
Markgrafenstraße 19.

Telephon Nr . 2477 im Hause.
Herd, Bett , 2 Schränke. 1 - und

2türig , 1 Zither , 2 Ziehharmoni¬
kas billig zu verkaufen . B6260

Scheffelftraße 63 . 4 Trevven.

Loden-Bozenernaletots
Lndencostumes

für

Damen und Kinder, in grösster Auswahl
in jeder Preislage eingetroffen .

Marg. Dung mh . Karl Stiefel
Telephon 2723 . Kaiserstrasse 86 .

Nutzholz-Verkauf.
Großh . Forstamt PhUippsburg

(Baden ) verkauft unter den üb¬
lichen Bedingungen

1 . im Wege der öffentlichen
Versteigerung am Samstag den
5. März d. I ., vormittags 1410
Uhr, in der Restauration zum
„ Badischen Hof" in Waghäusel
(Fabrik ) aus dem Wald

a) Distr . Untere Lutzhardt , Abt.
I . 13, 14. 15. 17, 37 , 38, 39. 41.
42 . 48 . 49, 53 , 54 , 57 u. 60 :
Stämme : 310 Eichen I .—V . Kl .,
49 Buchen II .—V . Kl. , 24 Eschen
V . u . VI . Kl., 11 Erlen IV . u . V.
Kl ., 12 Linden u. Birken IV . u.
V. Kl., 1 Rusche III . Kl. ; außer¬
dem 66 Ster eichene Nutzrollen
II . u . III . Kl. ( 1,25 m lg .) aus
Abt. I 15. Vorzeiger : Forstwarte
Villhauer - Neulußheim , Klock -
Kronau , Pfisterer in St . Leon.

b ) Distr . Molzau , Abteil . I 18 :
5 Eichen V . Kl. , 23 Forlen -Ab¬
schnitte I .—III . Kl. Vorzeiger :
Forstwart Bachert-Huttenheim ;

2 . im Wege des schriftlichen An¬
gebots aus Dom .-Wald

a) Distrikt Untere Lutzhardt,
Abteil . I 12, 13 , 14 , 15, 26, 29,
30 . 32. 33 u. 39 : 1414 Forlen -
Abschnitte I .—III . KI . mit 1018
Fm . in 28 Losen;

aus Abteil. I 4 , 5, 11, 17, 32,
37 , 38 , 41 , 53 u. 57 : 1702 Forlen -
ichwellen mit 731 Fm . in 7 Losen.
Borzeiger : Forstwarte Klock -Kro-
nau , Pfisterer -St . Leon, Martus -
Kirrlach ; 1675a

b) Distrikt Rntzheimer Altrhein ,
Abteil . I 6. 8 , 9, 10 : 35 Pyrami¬
denpappeln , 9 Weiden u . 8 Wild¬
pappeln mit 73 Fm . in 3 Losen ;

c ) Distrikt Phrlippsbirrger Alt¬
rhein . Schlag 3, 5 u . 6 : 34 Pap¬
peln (Italien .) , 12 Wildpapveln
u . 85 Weiden mit 117 Fm . in 3
Losen . Vorzeiger : Domänen¬
waldhüter Rohleder -Philippsburg .

Abfuhr - bczw . Schältermin 1 .
Mai 1910 ; Zahltermin bei Si¬
cherheitsleistung 1. Oktober 1910 .
Die Angebote sind nach Losen ge¬
trennt für 1 Fm . zu stellen und
müssen verschlossen mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Nutzholz "
versehen spätestens am Samstag
den 5 . März d. I . , vormittags 8
Uhr beim Forstamt in Philipps¬
burg eingereicht sein . Die Eröff
nung findet am gleichen Tage ,
mittags 12 Uhr in der Restaura¬
tion zum Badischen Hof in Wag¬
häusel (Fabrik ) statt , zu welcher
die Submittenden eingeladen
sind . Losverzeichnisse sind durch
das Forstamt , bei welchem die Be¬
dingungen offen liegen , erhältlich.

Wybei+ TableHe
: ^ Schützen Sie vor
HUsT^HEIstf̂ KA#

Nach dem Rauchen hinter¬
bleibt stets ein kratzendes Ge¬
fühl im Halse und ein unan¬
genehmer Geschmack im Munde
Beides wird erfolgreich be¬
kämpft durch regelmäßigen
Gebrauch von

Wnbert -Tabletteu
gleich nach dem Rauchen.
Raucher führen daher stets
Wybert - Tabletten bei sich.
Vorrätig in allen Apotheken
ä Mk . 1 .— 9567a

Depots in Karlsruhe :
Jnternation . Apotheke , Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,
Schutzenstr.21 ; Hilda -Apotheke .Karlstr . 66 ; Hof-Apoth.. Kaiser¬
straße 201 ; Marien -Apotheke ,Marienstr . 43 ; Hof- Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Rachf.,Zähringerstr .65 ; Fideli -
tas - Drogerie,Karlstr .74 ; Drog .
p. I . Lösch, Herrenstr . 35 ; A .
SalzerS Drogerie , Kaiserstr .
IM ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th . Walz,Kurvenstr . 17 ; Westend- Dro¬
gerie . Sophienstr . 128 , und
Drogerie ». W. Tscherning,
Amalienftr . 19 ; in Durlach :
Einhorn - u . Löwen-Apotheke ;
i. Ettlingen : Stadt - Apotheke .

Reue

Eichen mtt Intarsien : 2 Bett¬
stelle«, 2 Nachttischemit Marmor -
platten , I Waschkommode mit
Marmorpl .. 1 Toilettenspiegel
mit Kachel« . 1 zweit . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , 1 Hand¬
tuchständer. 2 Stühle für 30 « .— .

Waldstrasse 22 , Laden.
g ' a | i | verleiht Kreditgeschäft" Reform , Plauen t.V . m7a

^ FnrerEC^
Kohlen - Kohs - Briketts

Beste Qualitäten.
Billigste Preise . 16768*

Bureau Kaiserstrasse 122 , Eingang WaMstr.

Telephon 28 . Rabattmarken .

Korsetts ’ä * —11UI uullu Motzgearb .bsiB --- »
Becker & Sclieideek

Rheinstr 38. — Viktoriastr . 13.

mr Deute "MG
Vergangenheit und Zukunft schrift¬
lich nach astrologischer Berechnung
bei Angabe Geburtsjahr und -Tag .
Ausführlich für Damen und
Herren. 1699a
B . Franke , Köln , Melchiorstr . 30 .

Kernseife
wascht am b (?StCH

M674a

| deutsches « . amerikanisches
Fabrikat , mit und ohne !

Kugellager
in großer Auswahl .

IJ .Bähr,Eis8nwaren,
13.1 Waldstratze 51 . SJ43

Rabattmarken .

JSenerMineral -PasHlletr
C QU

" vorzüglichbewährt bei
„ Husten-Jnfluenza u.j

jHeiserkeit:
^ Apothekenu.B< r

Apilal - Gesuch .
Auf einen größeren Betrieb , amt¬

liche Schätzung ohne Inventar Mk .
134000.— , wird ein Kapital gegen
I . Hypothek von 70° l0 aufzunehmen
gesucht . Zinsen werden pünktlich
auf Verfalltag bezahlt und kann an
demKapital jährlich abbezahlt werd.

Offerten mit Angabe des Zinss .
unter Nr . 1691a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 3 .1

Ernftgemei» e Heirat !
Kaufmann , 30 Jahre , kath ., statt ! .

Erschernung, mit eigenem, gutgeh.
Geschäft in einer größeren , süd¬
deutschen Stadt , sucht hausl . erzog.
Lebensgefährtin mit Vermögen.
Nur aufrichtige Reflektanten , evtl ,
mit Bild , wollen sich melden . Ano¬
nym zwecklos . Strengste Diskretion
wird verlangt und zugesichert.

Offerten unter Nr . 170 . a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2. 1

Bauplatz
IM Villenviertel rechts der Kaiser
Allee billig zu verkaufen od. gegen
Haus zu vertauschen .

Offerten unter Nr . 2686 an die
Expedit , der . Bad . Presse" 4 .2

Sehr leistungsfähige , kleinere

Mascltinen
'obrik

für Sägewerkmaschinen aller Art
mit guter alter Kundschaft, an einer
Bahnstation des Schwarzwaldes ge¬
legen, Verhältnisse halber billig z«
verkaufen . Anzahlung ca . Mk.
10 000 .—.

Offerten unter Nr . 1645a an die
Exped der „Bad . Presse" erb . 2.2
Gin Zimmergefchäfi
mit Maschinenbetrieb und große«
Werkplatz ist sofort zu verkaufen
oder auch zu verpachten. Gegrün¬
det 1878 .

Offerten unter Nr . 1621a an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Hosglltsoerkaus
Mit sehr schönem Hause , zu jeg¬

lichem Geschäfte passend , am schön¬
sten Platze kleiner Stadt gelegen,
verkaufe mit 21 Morgen der besten
und schönsten Güter , darunter die
Hälfte Wiesen unter sehr günstigen
Zahlungen mit lebend, und totem
Inventar . Anzahlg . 4—5000 Mk .
Zur Milchwirtschaft geeignet , da
Absatz zu hohen Preisen genug vor¬
handen . Näheres nur unt . Retour -
marke Gerlingen (Baden ).
I690a4 .1 M . Seit *.

Für .

Bau - Terrain . I. Lage, welches
bereits angekauft war , sofort zu
verkaufen aus finanziell . Gründen .
Einer der besten Industrie - Plätze,
sofort wieder verkäuflich, auch an
Behörde . Quadratmeter Mk . 3.20.
Anzahlung Mk . 4000.— . Hypothek
kann stehen bleiben . Kaufpreis
5500 Mk .

Offerten unt . Nr . 1708a an die
Expedit , der „ Bad . Presse" .

Gur erhaltene
Bierlagersässer
aus slavonischem Eichenholz, mit
Tütchen , von 25—40 Hektoliter , bis
letzt im Gebrauch gewesen, sowie
einige eichene

Gärbottiche
von 36 Hektoliter preiswert za
verkaufen .

Adresse unter Nr . 1674a durch
die Expedition der „Bad Presse"
zu erfahren . 3,1

Reue

aus Vorrat in verschiedenenGrössen
,um Selbstkostenpreis unter Gar .
zu verkaufen . Offerten unter Xr.
1646a an die Expedition der „Bad
Presse" erbeten . _ Sß

Kinderbettftelle ,
neu , elegant , für nur 8 Mk . zu verk.
Werner , Schlossplatz 13, Ein»
Karl - Friedrichstr . . pari . r . 276j,
Ovattisch billigstzu verk.
« 6266 Bahnhofstrasse lv , p . „ ,

Billig zu verkaufe« :
Schmidts Parent - Waschmaschivr
und verschiedene Vogelkäfige .
66254_ Uorkstratze 2 , L St . _ ;

Gut erhalt . Taselklavier , Berlik» >
m . Spiegelaufsatz zu verkaufen . ,B6245 Nvrkstratze 25 . 5 . Stack
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